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von 12 Uhr Mittags bis spät in die Nacht
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mehr Infos: Info@classic-schuppen.de

7 Juni

www.edelgrau.com Aal am Stil, 2026

Start: 13:00 Uhr
am Rathaus in Falkenstein/Vogtl.

4. Rundfahrt durch das Vogtland
- mit einem Abstecher zum Oldtimermuseum Culitzsch

Ab 10:00 Uhr Aufstellung der Fahrzeuge am Willy-Rudert-Platz.
Start ist 13:00 Uhr am Rathaus in Falkenstein/Vogtland. Dort ist

auch ab ca. 16:00 Uhr der Zieleinlauf

klares-wort
Der Obervogtländer Anzeiger im Blog aus Klingenthal
von Adorf über Markneukirchen bis Falkenstein

Der Blog für
das Obere Vogtland.

4. Rundfahrt durch das Vogtland4. Rundfahrt durch das Vogtland
Ab 10:00 Uhr Aufstellung der Fahr-
zeuge am Willy-Rudert-Platz. Start
ist dann 13:00 Uhr am Rathaus in
Falkenstein/Vogtland. Dort ist auch
ab ca. 16:00 Uhr der Zieleinlauf. A

a
l 
a

m
 S

ti
l,
 2

0
2

5


- mit einem Abstecher zum
Oldtimermuseum Culitzsch

- mit einem Abstecher zum
Oldtimermuseum Culitzsch
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4. Rundfahrt durch das Vogtland

Start: 13:00 Uhr
am Rathaus in Falkenstein/Vogtl.

 

Veranstaltet wird die „Baron
von Trützschler Classic"
vom „Classic Schuppen“

 und der Stadt
Falkenstein/Vogtl.

7 Juni

4. Rundfahrt durch das Vogtland
- mit einem Abstecher zum Oldtimermuseum Culitzsch

Ab 10:00 Uhr Aufstellung der Fahrzeuge am 
Willy-Rudert-Platz. Start ist 13:00 Uhr am Rathaus in
Falkenstein/Vogtland. Dort ist auch ab ca. 16:00 Uhr

der Zieleinlauf.

Streckenverlauf der 
4. Baron von Trützschler Classic 2026

Um den Streckenverlauf zu laden, 
einfach QR Code scannen.

VIERTE

„buntes Treiben“ in der Innenstadt 
Hüpfburgen, Clown, Marionettentheater Andre

Streine,  Kinderschminken, Straßencafé, Ponyreiten,
Kletterturm, Rodeo, Strickleiterklettern, Feuerwehr,
Infomobil der Polizei, Goldwaschanlage und vieles

mehr

Programm am 6. und 7. Juni 2026
 

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt!

Samstag - 06.06.2026
12:00 Uhr Eröffnung Straßenfest mit dem Taubenauflass auf    
                 dem Willy-Rudert-Platz
14:30 Uhr Auftritt der Kinder der Kita Albert-Schweitzer 
                 auf der Bühne am Teehaus Viehweg
15:00 Uhr Auftritt der Kinder der Kita Knirpsenland 
                 auf der Bühne am Falker
15:30 Uhr Auftritt Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e. V.       
                 auf der Hauptstraße (bei RehaSport)
15:45 Uhr Auftritt Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e. V.
                 am Falker
16:30 Uhr Auftritt des Chors der Grundschule am
                 Schloßfelsen auf der Bühne Falker
16:00 Uhr Auftritt Zumba Step & Co mit Injoy Falkenstein 
                  Bühne am Teehaus Viehweg
17:00 Uhr Auftritt der Schalmeienfreunde 
                  Stadt Falkenstein e. V. am Teehaus Viehweg
17:00 Uhr Auftritt Posaunenchor der ev.-luth. 
                 Kirchgemeinde Grünbach –Falkenstein

Zaubershow Stefantastisch & DJ bei AOHINKED Tattostudio

für die musikalische Umrahmung in der Innenstadt
sorgen die
Die Musikwerkstatt Grünbach e. V., Die Rabenbrüder, Andrea
Doria, DJ Zwei Takt und viele mehr
ab 19:00 Uhr:

Bühne Hauptstraße „Falker“ – Mr. Feelgood
Bühne Schloßstraße „Teehaus Viehweg“ – Rampe 2
Bühne Schloßstraße „Schuh Ebert“ – Spätlese
Allianzvertretung Sven Voigtländer – DJ Kiko Balla
AOHINKED – DJ

Sonntag - 07.06.2026
10:00 Uhr  Gottesdienst im Stadtpark
ab 10:00 Uhr kommen die ersten Oldtimer in die Stadt
13:00 Uhr  startet die Rundfahrt
14:30 Uhr „So wundervoll“ ein Konzert mit dem Kinderchor 
der Musikschule Rodewisch e. V. auf der Bühne im Stadtpark
Seven-Heat-Drio 14:00 – 17:30 Uhr vorm Rathaus, Hüpfburg,
Kinderschminken, Clown LuLuLustig, 
Marionettentheater Andre Streine, und vieles mehr
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ZahlreicheGeschäfte habenam 06.06. und07.06.2026 geöffnet!

ZahlreicheGeschäfte habenam 06.06. und07.06.2026 geöffnet!
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gratuliert ganz herzlich allen 
Jubilaren, die ihren Geburtstag 
feiern dürfen. Für das neue 
Lebensjahr mögen alle Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen, aber vor 
allem Gesundheit, Glück, Freude und 
Gottes Segen sollen Sie stets 
begleiten. 

Es denkt heute an Sie 

Marco Siegemund
Bürgermeister

Geburtstagswünsche

Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthaben-
den Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprech-
stunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Bauvorhaben Straßenbau Heinrich-Heine-Straße 3. BA

Anwohnerinformation

In den nächsten Wochen startet 
die grundhafte Instandsetzung 
des 3. Bauabschnittes der  Hein-
rich-Heine-Straße. Das betrifft 
den Bereich vom Anschluss an 
den schon erfolgten Ausbau von 
der Futterküche Tiergarten bis zur 
Kreuzung Paul-Popp-Straße. Die 
Arbeiten umfassen die Erneuerung 
des Straßen- und Fußwegbelages, 
der Straßenentwässerung, der 
Straßenbeleuchtung und einer 
Ersatzbepflanzung und werden im 

Zeitraum vom 26.05. bis voraus-
sichtlich Ende Oktober 2026 unter 
Vollsperrung ausgeführt. Die UTR 
GmbH aus Schönbrunn führt den 
Straßenbau und die Firma VMB 
GmbH aus Falkenstein die Herstel-
lung der Straßenbeleuchtung aus.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
und Anlieger um erhöhte Aufmerk-
samkeit und Mithilfe, damit ein 
erfolgreicher Abschluss der Maß-
nahme gesichert werden kann und 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

Voraussichtlich ab Dienstag, den 
26.05.26 werden umfangreiche Bau-
arbeiten im Bereich der Bahnhofstr. 
von der Dorfstädter Str. bis zur Bahn-
hofstr. 53 im Auftrag des Zweckver-
bandes Wasser und Abwasser Vogt-
land (ZWAV), der Stadtverwaltung 
Falkenstein und des Landesamtes 
für Straßenbau (LASUV) stattfin-
den. Die Fertigstellung ist für das 
4. Quartal 2026 geplant. Es werden 
nachfolgende Baubereiche in der 
nachfolgenden Reihenfolge realisiert:
Baubereich 1: Kanalbau im 
Fußwegbereich Haus 28-30 
und Hausanschlüsse
Baubereich 2: Herstellung von 
Abwasserprovisorien
Baubereich 3: Erneuerung der 
Abwasserdruckleitung
Baubereich 4: Erneuerung 
der Trinkwasserleitung inkl. 
der Hausanschlüsse von Dorf-
städter Str. bis Robert-Koch -Str. 
Baubereich 5: Straßenwieder-
herstellung

In den verschiedenen Baubereichen 
wird es zu ständigem Wechsel der 
Sperrungen kommen. Bitte beach-
ten Sie immer die entsprechende 
Verkehrsführung und betreten das 
Baufeld mit Umsicht.
Es sind Voll- und halbseitige Sper-
rungen geplant. Informationen über 
notwendige Wasserabstellungen 
während der Trinkwasserbaumaß-
nahme werden Ihnen 2 Tage im 
Voraus vom Meisterbereich Trink-
wasser ZWAV bekannt gegeben. 
Der zentrale Sammelplatz zur Müll-
entsorgung wird Ihnen noch mit-
geteilt. Wir möchten Sie bitten, die 
daraus resultierenden und nicht zu 
umgehenden Behinderungen und
Einschränkungen zu entschuldigen 
und werden bemüht sein, den Bau-
ablauf so zügig wie möglich zu
gestalten.

Für Rückfragen an den Bauleiter 
Herrn Schürer unter der Rufnum-
mer 0151/40134588.

 

vMH Heun & Partner mbB 
Steuerberatung 

Am Hummelberg 2 
08626 Adorf/Vogtland  

Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

www.vm-h.de 
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

 

Neue Herausforderung gesucht? 
         bewerbung@vm-h.de 

Mehr Infos unter: karriere.vm-h.de 
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner
Anzeigers, liebe Falkensteiner!
Jubel, Trubel, Heiterkeit, das ver-
spricht wieder das Falkensteiner 
Straßenfest am Sonnabend, dem 
6. Juni 2026. Wir hof fen auf 
schönes Wetter, damit alles gut 
gelingen kann. Den Stand von 
unserem „Falkensteiner Heimat- 
und Museumsverein e.V.“ finden 
Sie wie gewohnt im mitt leren 
Teil der Hauptstraße – natürlich 
wieder mit unserem Bilderrätsel 
„Falkenstein, wie es früher war 
und heute ist“. 

20 Bilder aus Falkensteins vergan-
gener Zeit werden 20 Bildern aus 
heutiger Zeit gegenübergestellt. 
Sie, liebe Besucher, müssen nur 
die richtigen Bilder zusammen-
bringen – natürlich schaffen Sie 
das! Hilfe können Sie auch von uns 
Mitgliedern des Heimatvereins 
bekommen.  Das veröffentlichte 
Bild zeigt einen Falkensteiner 

Spielplatz zu DDR-Zeiten, Anfang 
der 1960er Jahre – aber wo? Hier 
können Sie schon einmal raten 
und treffen an unserem Stand 
in der Hauptstraße auch auf das 
Bild aus heutiger Sicht. Sie werden 
überrascht sein! In der Juni-Aus-
gabe des Falkensteiner Anzeigers 
gibt es wieder die Auf lösung des 
Bildes.

Zum diesjährigen Straßenfest 
wird auch ein Jubiläum begangen: 
die 60jährige Städtepartnerschaft 
zwischen der französischen Stadt 
Harnes und unserer Stadt Falken-
stein. Eine Delegation aus Harnes 
wird in Falkenstein weilen und 
mitfeiern. Zu diesem Jubiläum 
gibt es im Falkensteiner Rathaus 
im Foyer eine kleine Ausstellung 
mit einigen Schautafeln, zusam-
mengestellt von Thomas Kerschon 
(„Aa l a m St i l “,  Fa l kenstein). 
Zu besichtigen ist die 60jährige 
Geschichte unserer deutsch-fran-

zösischen Partnerschaft jeweils 
zu den Öffnungszeiten unseres 
Falkensteiner Rathauses ab Mon-
tag, dem 8. Juni 2026. Wir laden 
Sie alle herzlich ein und freuen 

uns darauf, Sie zum Straßenfest 
an unserem Stand zu sehen, bis 
dahin!
Andreas Rößler 
Falkensteiner Heimat-

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern.
Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Veranstaltungskalender Juni 2026
Ju

ni

Datum           Beginn Veranstaltung
Veranstaltungsort, Veranstalter

03.06. 09:00 Uhr Vogtlandspiele, Vospi-Cup Finale
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

06.06. Straßenfest, Innenstadt Falkenstein, Stadt Falkenstein/Vogtl.ab 12 Uhr

04.06. 13:00 Uhr Vogtlandspiele, Hortolympiade
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

05.06. ab 9 Uhr Vogtlandspiele, Finale Fußball der Grundschulen, Badminton
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

05.06. 18:00 Uhr Spieleabend in der Scheune (Anmeldung erforderlich)
Umgebindehaus Oberlauterbach, FVzE d. vogtl. Umgeb. H. e. V.

06.06.
09:00 Uhr

Vogtlandspiele
Badminton, Sport- und Freizeitpark Falkenstein
Kegeln, Kegelbahn im Haus der Vereine

07.06. 13:00 Uhr Vogtlandspiele, Kegeln
Kegelbahn im Haus der Vereine, Kreissportbund Vogtland e. V.

09:00 Uhr

07.06. ab 11:00 Uhr
Start 13 Uhr

Baron von Trützschler Classic
Innenstadt, Stadt Falkenstein/Vogtl. & Classic-Schuppen

09.06. 09:00 Uhr Vogtlandspiele, Völkerballturnier der Grundschulen
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.

12.06. 15 bis 18 Uhr Familienfest, im Garten der Kita Albert-Schweitzer, Kita Albert-Schweitzer
13.06. 09:00 Uhr 50. Pokalturnen des TV 1840 e. V.

Sport- und Freizeitpark Falkenstein, Kreissportbund Vogtland e. V.
13.06. ab ca. 13:30 Uhr Durchfahrt und Stempelstelle der „Kirchberg-Classic“

Classic-Schuppen am Bahnhof,  Classic-Schuppen
20.06. ab 9 Uhr Trieber Sportfest, Sportplatz Trieb,  TSV Trieb e. V.

20.06. 14 bis 18 Uhr Familienfest, Stadtpark, Kita Knirpsenland

20.06. 19:00 Uhr Mid-Sommer-Night Schlagerabend, Sportplatz Dorfstadt, FC 08 Dorfstadt e. V.
21.06. 19:00 Uhr Mundart im Garten “Mundartlesung mit Musik, Altes Spital, Vogtländischer Mundartkreis

26.06. 17:30 Uhr Öffentliche Probe der Schalmeienfreunde Falkenstein e. V., Stadtpark, Schalmeienfreunde Falkenstein e. V.

27.06. 16:30 Uhr Kinder musizieren, Kirche „Zum Heiligen Kreuz“, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Falkenstein-Grünbach

27. bis 28.06. 09:00 Uhr Vogtlandspiele, Fußballturniere der SpVggGrünbach-Falkenstein e. V. , Sport- und Freizeitpark Falkenstein

Aus der Sammlung unseres Museums. 
Falkensteiner Spielplatz zu DDR-Zeiten, Anfang der 1960er Jahre – aber wo?
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Schalmeienfreunde 
Stadt Falkenstein e.V.

Im Juni könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltungen live erleben:
	 Samstag, 06.06.2026 Straßenfest Falkenstein ab 14:30 Uhr
	 Samstag, 13.06.2026 150 Jahre Feuerwehr Kühnhaide in Zwönitz ab 14:00 Uhr
	 Sonntag, 21.06.2026 Vogtl. Schalmeienfestival in Plauen ab 14:55 Uhr
	 Freitag, 26.06.2026 Öffentliche Probe der Schalmeienfreunde Falkenstein ab 17:30 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum Erlebnis!
E-Mail: anfragen@schalmeienfreunde.com

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 98,- €

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit:	 48 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,79 %
Restrate:	 9.600,- €

Erstzulassung:	 02/2025
Kilometer:	 13.000
Getriebe:	 Manuell
Leistung:	 74 kW (101 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Grau
HU:	 neu
Hubraum:	 1.199 ccm

Ausstattung:
ESP, ASR, ABS, Kopf-Airbag-System hinten, 
Airbag Beifahrerseite abschaltbar, Seitenairbag 
vorn, Airbag Fahrer-/Beifahrerseite, Außentem-
peratur-Anzeige, Elektr. Bremskraftverteilung, 
Partikelfilter (DPF), Pyrotechnischer Gurtstraffer, 
Start/Stop-Anlage, Parkbremse elektrisch, 
Servolenkung, Heckscheibe heizbar, elektr. 
Wegfahrsperre, Motor 1, 2 Ltr. - 74 kW PureTech, 
Rücksitzbank umlegbar, Iso-Fix, Sitzheizung vor-
ne, getönte Scheiben, Außenspiegel beheizbar

Peugeot 208 AllurePeugeot 208 Allure
Infotainment-System i-ConnectInfotainment-System i-Connect

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

15.990,-  €
MwSt. ausweisbar

Umweltplakette:	 4 (Grün)

Nationales Gütesiegel für das Vogtland
Der Geopark liegt ausschließlich 
im Vogtlandkreis und deckt etwa 
ein Drittel dieses Landkreises ab. 
Er umfasst die fünf Städte: Auer-
bach, Falkenstein, Klingenthal, 
Schöneck und Treuen sowie die 
Gemeinden Bergen, Ellefeld, Grün-
bach und Muldenhammer und den 
Verwaltungsverband Jägerswald 
(Bergen, Theuma, Tirpersdorf, 
Werda). Die Gemeindegrenzen 
bilden die Außengrenzen des Geo-
parks. Die Einwohnerzahl des 
Geoparkgebietes beträgt ca. 56.000 
Einwohner. Im Osten grenzt der 
Geopark an den Erzgebirgskreis, 
im Süden an die Tschechische 
Republik. Ende Dezember 2025 
reichte der Geo-Umweltpark Vogt-
land nach 5 Jahren der Entwicklung 
die schriftlichen Unterlagen zur 

Zertif izierung zum Nationalen 
GeoPark bei der  Zertifizierungs-
kommission ein. Im Rahmen des 
Prozesses zur Zertifizierung zum 
Nationalen Geopark bereiste die 
Zertifizierungskommission am 24. 
und 25. März unseren Geo-Umwelt-
park Vogtland.
Am 27. April fand die Präsentation 
des Geoparks zur Zertifizierung 
in Schotten (Hessen) statt. Die 
Zertifizierungskommission ent-
schied einstimmig dass der Geo-
park das Gütesiegel Nationaler 
Geopark führen darf. Damit sind 
wir der 20. zertifizierte Geopark in 
Deutschland. 
Link zur Zertifizierung:
https://www.nationaler-geopark.
de/geopark/zertifizierung/zertifi-
zierungskommission.html

Rückblick zum Welttag des Buches
Am 23. April war es wieder soweit. 
Deutschlandweit wurde zum Welt-
tag des Buches ein großes Lese-
fest gefeiert. Auch in diesem Jahr 
nahmen wir als Stadtbibliothek 
wieder teil. Dabei luden wir um 
diesen Zeitraum die Schulen und 
Kindergärten zu uns ein. Es freute 
uns sehr, dass auch in diesem Jahr 
das Interesse daran sehr groß war. 
Zu diesen Tag wurde ein neuer Ro-
man der Reihe „Ich schenk dir eine 
Geschichte“ veröffentlicht
Der Comicroman „Der fliegende 
Klassenscouter“ von  Andreas 
Hüging und Angelika Niestrath 
mit Illustrationen von Timo Gru-
bing bot viel Spaß für Groß und 
Klein und brachte den Kindern die 
Naturwissenschaften näher. Auf 
diesem Buche aufbauend führten 
wir zusammen mit den Begeg-
nungszentrum „Vitamin B“ für 

die 4.bis 6. Klassen ein Programm 
bestehend aus Stationen zum Rät-
seln, Basteln und Lesen durch. Mit 
Unterstützung der Concepcion 
SEIDEL konnte jedes Kind hierbei 
auch ein kostenloses Exemplar des 
Romans erhalten. Für die anderen 
Klassen und Gruppen durften wir 
uns über einen Besuch von Herrn 
Ekkehard Glaß freuen. Herr Glaß 
brachte unseren Besuchern wieder 
die Sagenwelt unseres Vogtland-
kreises näher. Hierzu las er den 
Kindern Geschichten aus dem von 
ihm erstellten Buch "Sagenhaftes 
Vogtland - Wenn der Opa erzählt" 
vor und untermalte dies mit einigen 
musikalischen Darbietungen. Wir 
hoffen, wir konnten allen einen 
schönen Tag bereiten und würden 
uns über ein baldiges Wiedersehen 
freuen. 
Eure Stadtbibliothek
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Falkenstein gebührend gefeiert
Mit einer feierlichen Festveran-
staltung am Freitag, dem 8. Mai, 
sind die Jubiläumsfeierlichkeiten 
zum 150-jährigen Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein 
eindrucksvoll eröffnet worden. Ein 
besonderes Jubiläum, das nicht nur 
Anlass zum Feiern bietet, sondern 
vor allem Raum für Dankbarkeit 
und Anerkennung schafft – gegen-
über all jenen Menschen, die sich 
seit eineinhalb Jahrhunderten in 
den Dienst ihrer Mitmenschen 
stellen.

Seit 150 Jahren gibt es in Falkenstein 
Menschen, die nicht zögern, wenn 
Hilfe gebraucht wird. Menschen, 
die ausrücken, wenn andere Schutz 
suchen. Menschen, die Verant-
wortung übernehmen – freiwillig, 
selbstlos und oftmals unter Einsatz 
der eigenen Gesundheit. Genau die-
ser unermüdliche Einsatz prägt die 
Freiwillige Feuerwehr Falkenstein 
seit ihrer Gründung und macht sie 
bis heute zu einer unverzichtbaren 
Stütze des Gemeinwesens.

Was im Jahr 1876 von engagierten 
Bürgern ins Leben gerufen wurde, 
lebt inzwischen in rund fünf Gene-

rationen von Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden fort. 
Jede und jeder Einzelne hat mit 
Einsatzbereitschaft, Mut und Ge-
meinschaftssinn dazu beigetragen, 
diese beeindruckende Geschichte 
zu schreiben und die Feuerwehr 
über Jahrzehnte hinweg weiterzu-
entwickeln.
Dabei hat sich in den vergangenen 
150 Jahren vieles verändert: Vom 
ledernen Löscheimer und einfachen 
Handgeräten bis hin zu modernster 
Technik und hochspezialisierten 
Einsatzfahrzeugen. Mit den stetig 
wachsenden Herausforderungen 
haben sich auch die Aufgaben der 
Feuerwehren grundlegend gewan-
delt. Um diesen Anforderungen 
gerecht zu werden, musste sich die 
Freiwillige Feuerwehr Falkenstein 
immer wieder neu aufstellen, sich 
fortbilden und flexibel auf neue Ein-
satzlagen einstellen. Gerade diese 
Bereitschaft zur Weiterentwicklung 
macht eine starke und zukunfts-
fähige Feuerwehr aus.
In seinem Grußwort würdigte 
Bürgermeister Marco Siegemund 
die außergewöhnliche Leistung der 
Kameradinnen und Kameraden mit 
klaren Worten:

„Als Stadt stehen wir fest an Eurer 
Seite – und das nicht nur in Wor-
ten. Wir werden auch in Zukunft 
alles dafür tun, Euch bestmöglich 
zu unterstützen, bei Technik, Aus-
stattung und Rahmenbedingungen. 
Dass der Stadtrat hier stets geschlos-
sen hinter Euch stand und steht, ist 
ein starkes Zeichen. Ein Zeichen des 
Respekts und der Anerkennung für 
das, was Ihr leistet.“

Ein weiterer Höhepunkt des Fest-
wochenendes war der große Fest-
umzug am Samstagnachmittag. 
Eindrucksvoll präsentierten sich 
historische und moderne Feuer-
wehrtechnik und machten die Ent-
wicklung des Feuerwehrwesens für 
die zahlreichen Besucher erlebbar. 
Bei bestem Wetter säumten viele 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
die Straßen der Innenstadt und be-
gleiteten den Umzug mit großem 
Interesse und Begeisterung.

Rund um das Feuerwehrdepot wur-
de anschließend für Jung und Alt 
ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. Zahlreiche Blaulicht- und 
Hilfsorganisationen aus der Region 
stellten ihre Arbeit vor und ermög-

lichten spannende Einblicke in ihre 
wichtige Tätigkeit. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde schließlich 
ausgelassen gefeiert – musikalisch 
begleitet von den „Prinzenbergern“, 
die mit ihrer Stimmung und Ener-
gie für einen gelungenen Abschluss 
des Festtages sorgten.

Zusammenfassend bleibt ein rund-
um gelungenes Festwochenende, 
das eindrucksvoll gezeigt hat, wel-
chen hohen Stellenwert die Frei-
willige Feuerwehr Falkenstein in 
der Stadt und bei ihren Bürgerinnen 
und Bürgern genießt.

Ein herzlicher Dank gilt allen, 
die mit großem Engagement, viel 
Zeit und persönlichem Einsatz 
an der Organisation und Durch-
führung dieses Jubiläums mitge-
wirkt haben. Gleiches gilt für alle 
Unterstützer unserer Feuerwehr. 
Ihr Einsatz hat dazu beigetragen, 
dieses besondere Jubiläum würdig 
zu feiern und zugleich ein starkes 
Zeichen der Gemeinschaft und 
Verbundenheit zu setzen. Auf 150 
Jahre gelebten Zusammenhalt 
– und auf viele weitere Jahre im 
Dienst für Falkenstein.
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Europa fördert Falkenstein – 
Begegnungszentrum Vitamin B
Rückblick
Zum Geburtstag des Monats am 
28.04. durften wir gemeinsam mit 
dem Bürgermeister rund 30 Eh-
rengäste begrüßen. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde in geselliger Runde 
viel erzählt und in Erinnerungen 
geschwelgt. Anschließend sorgte 
Ekkehard Glaß mit Gitarrenmusik, 
Liedern und Gedichten für beste Un-
terhaltung. Der nächste „Geburtstag 
des Monats“ findet im Juli statt. Die 
Einladungen werden wie gewohnt 
über die Stadtverwaltung verschickt. 
Wir freuen uns schon darauf!
Beim Kreativ-Treff am 30.04. gestal-
teten Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern farbenfrohe Laternen. Mit 
Glitzersteinen, Stickern und bun-
ten Stiften entstanden Schritt für 
Schritt ganz persönliche Unikate. 
So wurden viele kreative Kunst-
werke geschaffen, die schon beim 
Basteln viel Freude bereiteten und 
später als leuchtende Hingucker 
begeisterten.

Zur Festveranstaltung „150 Jahre 
Feuerwehr Falkenstein“ am 09.05. 
waren wir mit einem Buttonstand 
und Glitzertattoos vertreten und 
konnten viele Kinder und Jugend-
liche begeistern.
Im Rahmen des Projekts „Spuren-
suche“, in Kooperation mit der 
Oberschule Falkenstein, wurden in 
der vergangenen Woche in Falken-
stein 7 neue Stolpersteine verlegt 
sowie ein Erinnerungsbaum für 
Alfred Roßner gepflanzt. Die Ju-
gend setzte sich dabei aktiv mit der 
Geschichte der jüdischen Familien 
und den Schicksalen während der 
Zeit des Nationalsozialismus aus-
einander.
Der Falkensteiner Alfred Roßner 
rettete während dieser Zeit vielen 
Menschen das Leben und zeigte 
Menschlichkeit in einer Epoche 
voller Angst, Verfolgung und Ge-
walt. Sein Handeln erinnert bis 
heute daran, wie wichtig Mut, Ver-
antwortung und Zivilcourage sind.
Gemeinsam mit Jugendlichen, 
Gästen und Unterstützern wurde 
ein sichtbares Zeichen der Er-
innerungskultur in Falkenstein 
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Changan Deepal S07: Energieverbrauch kombiniert: 18,6-19,0 kWh/100 km (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): A, elektrische Reichweite: bis zu 475km (WLTP)�
Changan Deepal S05: Energieverbrauch kombiniert: 15,9-17,5 kWh/100 km (WLTP); CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): A, elektrische Reichweite kombiniert: 445-485 km (WLTP)

Italienisches Design. 
Zukunftsweisende Technologie.  

Changan ab sofort im Auto-Center Göltzschtal.
Erleben Sie Design und Innovation direkt vor Ort
bei uns in Falkenstein.

Klares-Wort.de
ist gestartet

Die Medienlandschaft verändert 
sich Jeden Tag ein wenig mehr.  
Deshalb geht es jetzt beim Ver-
lag  grimm.media zusätzlich 
auch etwas digitaler zu. Die 
Verlagsprodukte werden ergänzt 
durch einen Blog und einen 
»whats app« Kanal. Beide laufen 
unter »Klares-Wort.de« Der 
Vorteil für den Leser liegt auf 
der Hand: Aktuelle Nachrichten 
können Taggenau veröffentlicht 
und ständig aktualisiert werden, 
man hat Zugang über PC, Tablet 
oder Smartphone. In die Report-
gen können beliebig viele Fotos 
eingearbeitet werden, die Bilder-
galerien können 
in verschiedener 
Form präsentiert 
werden.
O. Grimm

Ausblick
Für Kurzentschlossene findet bei 
uns wieder die Tanzbar statt! Wir 
laden euch zum Tanzen ein. Neben 
House und Techno bieten wir auch 
Tischtennis, Kicker sowie Getränke 

und Snacks an.
Zum Begegnungscafé 60+ am 02.06. 
dürfen wir Birkners Zoo & Co. von 
10-12 Uhr bei uns willkommen 
heißen. Frau Birkner gibt inter-
essante Einblicke in die Welt der 
Kräuter und stellt gemeinsam Na-
turkosmetik her. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Wir bitten um vorherige 
Anmeldung.
Auch das Falkensteiner Straßen-
fest steht bald vor der Tür.  Auch 
dieses Jahr sind wir mit Ständen 
und einem Kletterturm vertreten 
und freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen.

Bei Fragen stehen wir euch gern zur 
Verfügung.                                                                                                          
Begegnungszentrum „VitaminB“
im Haus der Buchstaben
Friedrich-Engels-Straße 20, 08223 
Falkenstein /Vogtl.
Tel.: 03745 749553, 0175 3858755
www.begegnungszentrum-
vitaminb.de
Euer Team „Vitamin B“ 
Isabell Seidel, Torsten Schwabe-
Will, Christian Arndt 
und David Ide

geschaffen. Das Projekt „Spurensu-
che“ verbindet Erinnerungskultur 
mit aktuellen gesellschaftlichen 
Fragen. Junge Menschen sollen er-
mutigt werden, Verantwortung zu 
übernehmen und sich mit Werten 
wie Respekt, Menschlichkeit und 
einem fairen Umgang miteinander 
auseinanderzusetzen. 

Rhododendronfest

31. Mai 2026 · 10 - 19 Uhr
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EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“ 
Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“ 
 
Newsletter Mai 2026              
 
Projektvorstellung 
2.1 Revitalisierung Tennisanlage  

Die alten Tennisplätze im Sport- und Freizeitpark Falkenstein/Vogtl. werden mit den zugehörigen Einbauten wie 
Zäunen und Einfassungen zurückgebaut. Auf einem Teilbereich entsteht in einem weiteren Projekt eine neue Roller- 
und Skaterbahn, die restlichen Flächen werden renaturiert und begrünt. Heimische Sträucher, Hecken und 
Landschaftsrasen sorgen dafür, dass die Flächen ökologisch wertvoll werden. So entsteht ein offener, grüner Raum 
für Menschen und Tiere – für Erholung, Begegnung und mehr Stadtökologie. Für das Bauvorhaben wird von 140.000 
EUR Kosten ausgegangen, 105.000 EUR Fördermittel über das Programm EFRE „Nachhaltige integrierte 
Stadtentwicklung 2021-2027 - Besser Leben im Karree“ und 35.000 EUR Eigenmittel der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Der Auftrag wurde nach erfolgter öffentlicher Ausschreibung in der Stadtratssitzung vom 23.04.2026 für 115.316,07 
EUR an die Firma Knoll Tiefbau und Abbruch GmbH Vogtland aus 08527 Plauen vergeben. Die Arbeiten begannen 
Anfang Mai und sollen im Juli 2026 beendet sein. 
 

    

Foto: WGS mbH; Plan: fugmann architekten                

 
3.4 Neubau von 2 Tennisplätzen mit Beleuchtung 
 
Eine Teilabnahme des Objektes ist erfolgt. Obwohl noch Restarbeiten ausstehen, werden die Plätze von Mitgliedern 
des Tennisvereins schon genutzt und bespielt. 
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Foto: Stadtverwaltung Falkenstein   
 
3.6 Neubau einer Roller- und Skaterbahn 
 
Der Bau einer Roller- und Skaterbahn auf einem Teilbereich der rückzubauenden alten Tennisplätze im hinteren Teil 
des Sport- und Freizeitparks beginnt im Juli und soll noch vor dem Winter fertiggestellt werden.  

Die Planung hat nach einer öffentlichen Ausschreibung das Büro Landskate GmbH aus Köln übernommen. Das Büro 
entwirft solche Anlagen in ganz Deutschland und verfügt über einen großen Erfahrungsschatz.  

Aktuell erfolgt die Ausschreibung der Bauarbeiten.  

 



Donnerstag, 28. Mai 2026
AnzeigerFalkensteiner Seite 12

Möchten Sie unser Haus und unser Team kennenlernen? 
Dann besuchen Sie uns an unserem Tag der offenen Tür. 
Wir nehmen uns in entspannter Atmosphäre Zeit für Ihre 

Fragen zum Einzug und Aufenthalt. Für den kleinen Hunger 
zwischendurch gibt es süßes und herzhaftes Fingerfood.

13.06.2026  |  10–13 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

K&S Seniorenresidenz  |  Heinrich-Heine-Str. 5  |  Falkenstein
Tel. 03745 75140-0  |  falkenstein@ks-residenz.de   

falkenstein.ks-gruppe.de

Hort der Grundschule am Schloßfelsen

Verein(t) im Göltzschtal – Gemeinsam stark in bewegten Zeiten

Unternehmer- und Vereinsabend mit Patricia Kelly und 150 Gäste

Im Hort in Falkenstein wurde es die 
letzten Wochen besonders kreativ. 
Mit viel Freude, Fantasie und flin-
ken Händen entstanden liebevoll 
gestaltete Mutter- und Vatertags-
Geschenke. Die Kinder konnten 
sich dabei selbst aussuchen, welches 
Bastelangebot sie gerne gestalten 
möchten. Zur Auswahl für die 
Mamas standen kleine Vasen zum 
Verzieren in verschiedenen Formen, 
selbstgemachte Schlüsseltaschen 
und sogar duftende Badebomben. 
Für die Papas wurden Grillzangen, 
Schlüsselanhänger und Flaschen-
öffner sowie eine Gewürzmischung 
angefertigt. Alle Geschenke wurden 
mit viel Mühe und Herz gestaltet, 
denn schließlich soll damit einmal 
DANKE gesagt werden.
Die Vorbereitungen für gleich 
zwei sportliche Höhepunkte lau-

fen in unserer Einrichtung auf 
Hochtouren. Am Donnerstag, dem 
04.06.2026, nimmt unser Hort an 
der Hortolympiade in Falkenstein 
teil. Insgesamt 30 Kinder aus den 
Gruppen ein bis vier werden dort 
ihr sportliches Können, Teamgeist, 
und Fairness unter Beweis stellen. 
Mit viel Vorfreude und Motivation 
bereiten sich die Mädchen und Jun-
gen bereits auf die verschiedenen 
Wettbewerbe vor. Direkt am darauf-
folgenden Tag, dem 05.06.2026, geht 
es sportlich weiter. Unsere Fußball-
begeisterten Kinder treten auf dem 
Kunstrasenplatz in Falkenstein 
gegen Teams anderer Einrichtungen 
an. Die Einladung dazu erfolgte 
durch die Sportjugend Vogtland. 
Mit großer Begeisterung freuen sich 
die jungen Fußballer auf spannende 
Spiele und ein faires Turnier.

Verein(t) im Göltzschtal – Ge-
meinsam stark in bewegten Zeiten 
Unternehmer- und Vereinsabend 
mit Patricia Kelly begeistert 150 
Gäste
Am 29. April 2026 lud der Mittel-
zentrale Städteverbund Göltz-
schtal in die GREEN HealthService 
GmbH zu einem besonderen Netz-
werk- und Impulsabend unter dem
Titel „Göltzschtal verein(t) – ge-
meinsam stark in bewegten Zeiten“ 
ein. Rund 150 Gäste aus Wirtschaft, 
Vereinsleben, Politik und Gesell-
schaft der 4 Kommunen folgten der 
Einladung sowie zahlreiche Persön-
lichkeiten des öffentlichen Lebens 
und der Presse.
Ziel der Veranstaltung war es, 
neue Perspektiven für die Zusam-
menarbeit zwischen Vereinen und 
Unternehmen zu entwickeln und 
die Zukunft der Region aktiv mit-
zugestalten. Im Mittelpunkt des 
Abends standen zentrale Fragen zur
Zukunftsfähigkeit des Ehrenamts 
und der regionalen Wirtschaft. 
Themen wie demografischer Wan-

del, veränderte Lebensrealitäten 
und neue Anforderungen an En-
gagement wurden offen diskutiert. 
Gleichzeitig wurde deutlich: Gerade 
in diesen Herausforderungen liegen 
große Chancen. Ein besonderer 
Fokus lag auf dem Aufbau nachhal-
tiger Kooperationen zwischen Ver-
einen und Unternehmen – im Sinne 
echter Partnerschaften, von denen 
beide Seiten profitieren. Nach der 
Begrüßung des Oberbürgermeisters 
der Stadt Auerbach und Sprecher 
des Mittelzentralen Städtever-
bundes Göltzschtal, Jens Scharff, 
eröffnete Gastgeber Robert Werner 
(Green HealthService GmbH) den 
inhaltlichen Teil des Abends. In 
seinem Vortrag gab er Einblicke in 
die Entstehungsgeschichte seines 
Unternehmens, sprach über He-
rausforderungen wie Fachkräfte-
mangel und wirtschaftlichen 

Die Kinder und
das Team vom
Hort an der
Grundschule am
Schloßfelsen
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Hospiz Termine  Mai 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinde-
rung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst 
begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür 
eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 
Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Unsere inzwischen traditionelle Patientenausfahrt findet am 11. 06. 2026 statt. Alle unsere 
Patienten sind herzlich eingeladen. 

Trauercafés:
Im Juni 2026 fallen die Trauercafe's aus. Anstelle dieser bieten wir für unsere Trauern-
den eine Trauerausfahrt am 18.06.2026 an die Talsperre Pöhl. Es wird ein Mittagessen 
auf der Sonnenterrasse geben und anschließend eine Dampferfahrt. Interessierte 
bitte melden unter 0163-6149065.

Individuelle Beratungen sind  immer in unserem Auerbacher Büro, im Rathaus in Klingenthal 
oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 21.08.2026 beginnt in Auerbach ein neuer Ausbildungskurs für Kinderhospizler. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber etwas Zeit und Empathie sind notwendig. Für 
Fragen steht jederzeit Petra Zehe zur Verfügung unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Vorinformation: Am 09.09.2026 wird unserem Kinderhospizdienst in Klingenthal die Fackel 
vom diesjährigen Kinder-Lebens-Lauf (KLL) übergeben. Wir suchen Menschen, die Zeit und 
Lust haben, am 09.09.26 mit dem Fahrrad die Fackel mit nach Auerbach zu bringen und/
oder am 10.09.26  die Fackel von Auerbach nach Zwickau mit Motorrädern zu transportieren. 
Es geht beim KLL um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit. Der KLL beginnt im April in 
Berlin und endet im Oktober wieder in Berlin. Wir dürfen Teil davon sein und wir brauchen 
Mitstreiter. Bitte melden unter Tel-Nr. 0163-6149065.
Ihnen allen viel Kraft für das tägliche Leben und schöne Momente mit Ihren Lieben.

Ihre Petra Zehe, 
Koordinatorin,  Master Palliative Care

 
 
 
 

 
Unsere Termine im 
 Juni 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen 
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 

Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 

Sie möchten unsere Arbeit im Ehrenamt unterstützen- wollen mehr 
wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer; bei dem Sie neue, 

für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann dürfen Sie sich gerne für unseren Kurs 

„SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“ anmelden.  
Er startet am 21.08.2026.  

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder gerne 
persönlich unter den unten aufgeführten Telefonnummern. 

 
 

   Informationen, Anmeldung und Kontakt unter:  0174 7125976 

              

              Reichenbach Bahnhofstraße 23 a  
                            Tel. 03765 612888   

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 15.06.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

SAVE THE DATE ! 
Vortrag & gem.  Austausch 

„Zwischen Trauer & 
Technolgie“ 

Weitere Informationen folgen 

Dienstag 
15.September‘26, 
19:00 Uhr 

Veranstaltungsraum  
H34 Ellefeld 

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

>nach telefonischer Vereinbarung< 

 
 

       www.hospizverein-vogtland.de   ·   info@hospizverein-vogtland.de 
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Druck und zeigte konkrete Ansätze 
für Kooperationen mit Vereinen 
auf. Anschließend präsentierte 
der Verein CVV CheerMania e.V. 
seine Entwicklung, Strukturen und 
Erfolge. Besonders hervorgehoben 
wurden die Nachwuchsarbeit sowie 
der Wunsch nach neuen Formen der 
Zusammenarbeit mit Unternehmen 
über klassisches Sponsoring hinaus. 

Emot iona ler  Höhepu n k t des 
Abends war der Vortrag von Patri-
cia Kelly (The Kelly Family“ unter 
dem Titel „Plan B – Wissen was man 
will und dafür kämpfen“. In einer 
bewegenden Mischung aus persön-
licher Lebensgeschichte, musikali-
schen Einlagen und inspirierenden 
Botschaften sprachen sie und ihr 
Mann Denis Sawinkin über Krisen, 
Neuanfänge und die Kraft von Klar-
heit und Durchhaltevermögen. Ihre 
zentrale Botschaft: Veränderung 
ist unausweichlich – entscheidend 
ist, wie wir ihr begegnen. Mit Mut, 
Zielstrebigkeit und Gemeinschaft 
lassen sich neue Wege
erfolgreich gestalten. Im anschlie-
ßenden Dialogformat wurde ge-
meinsam mit den Referenten und 
dem Publikum diskutiert, welche 
konkreten Impulse sich für die 
Region ableiten lassen. Im Fokus 
standen Fragen zur praktischen 

Umsetzung von Kooperationen 
sowie zur Entwicklung eines ge-
meinsamen Zukunftskonzepts für 
das Göltzschtal.
Die Diskussion zeigte deutlich: 
Der Wille zur Zusammenarbeit ist 
vorhanden – nun gilt es, konkrete 
Projekte und Partnerschaften da-
raus entstehen zu lassen. Den Ab-
schluss bildete die Danksagung an 
alle Beteiligten sowie die Einladung 
zum gemeinsamen Netzwerken. 
Bei einem anschließenden Buffet 
nutzten die Gäste die Gelegenheit 
zum intensiven Austausch und zur 
Anbahnung neuer Kooperationen. 
Der Abend machte eindrucksvoll 
deutlich: Die Herausforderungen 
für Vereine und Unternehmen 
sind groß – doch gemeinsam ent-
stehen neue Chancen, Ideen und 
Perspektiven. 

Das Projekt „Verein(t) im Göltz-
schtal“ setzt genau hier an: Es 
stärkt das Ehrenamt, fördert die 
Vernetzung und schafft eine Basis 
für nachhaltige Zusammenarbeit in 
unserer Region. Unterstützt wurde 
der Abend im Rahmen des Projektes 
„Verein(t) im Göltzschtal“
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 friedlich zusammenleben werden, 
löst sich der Bann und die Nixlein 
werden wieder frei“. Der Aufstieg 
zur Schneckensteinaussicht brach-
te ein großes „Whow“. Es öffnete 
sich ein toller Blick  südwärts über 
Klingenthal ins Böhmische und 
westwärts konnte man über 40  
Kilometer weit ins Fichtelgebirge 
sehen. Entlang des Kiel-Floßgra-
bens ging es zum Schneidersberg, 
wo Aaron Hadel  selbstgemachte 
vogtländische Kartoffelsuppe mit 
Würstchen verteilte. Über Floß-
rutsche, Sauteich und Talsperre 
Muldenberg ging es zurück zum 
Ausgangspunkt. Die ganze Tour 

Geoparktouren im Vogtland – 1. Jahrgang

Weitere Informationen unter: www.vogtland-klinik.de

Unter diesem Titel fanden sich 28 
Interessierte (Bild 1/Goller) zur  
5. Geotour zusammen. „Auch wenn 
der Wettergott diesmal Kälte und 
Regenschauer spendieren sollte, ge-
hen wir auf Tour, um ein Stück Neu-
land zu entdecken“, so Georanger 
Jürgen Hadel zur Begrüßung der 
Wanderer.
Die Startformalitäten erledigte 
wieder Wanderleiter Peter Goller 
in gekonnter Weise. Dann  ging es 
von Muldenberg über den Floß-
graben  zum recht unbekannten 
Pfaffenstein und weiter zum ein-
zigen Topasfelsen Europas dem 
Schneckenstein. 

„Falkensteiner Felsenweg“ – 
21 km /16 km
Start: 10  Uhr    Bahnhof Falkenstein
Ziel: 16 km Bahnhof Grünbach; 
21 km Bahnhof Falkenstein
Strecke: 
Falkenstein - Schlossfelsen - Loch-
stein - Katzenstein - Wendelstein -  
Rehhübelfelsen - Rinnelstein - 
Kleiner Affenstein - Grünbach -  
Feuerwehr - Bahnhof Grünbach - 
16 km (Ziel 1) Genesenstein -  
Mönchsfelsen - Schwarzer Stein -  
Luisenfelsen - Falkenstein, Bhf. 21 
(Ziel 2) 

Der Georanger wusste dort Sagen-
haftes zu berichten. „Einstmals 
tanzten hier die Wassernixen, bis 
ein grausamer Riese sie in den Fel-
sen sperrte und sie sich dort in Trä-
nen – eben den Topasen – verwan-
delten. Erst wenn alle Menschen 

Topase am Schneckenstein

hielten sich die Wolken mit Regen 
zurück. So wurden die Regenschir-
me bis auf eine klitzekleinen nicht 
gebraucht. Mit der Teilnehmer-
urkunde in der Hand war man sich 
einig, es war eine tolle Tour und 
das Wetter besser als vorhergesagt.

Am 10. Juni findet die 6. Geotour  
statt. Der Start ist dann 10 Uhr am  
Falkensteiner Bahnhof  und die  16 
oder 21 km lange Tour führt zu zwölf 
Felsformationen durch den Geopark. 
Wer also zum „Falkensteiner Felsen-
weg“ gerne dabei sein möchte , bitte 
die Ausschreibung beachten.
J.Hadel

Allgemeine Hinweise:	
•	 Empfohlene Anreise mit Vogt-	
	 landbahn bis Bahnhof Falkenstein
•	 verbindliche Anmeldung bis 	
	 07.06.2026 erforderlich, maximal  
	 25 Teilnehmer
•	 Die Teilnahme erfolgt auf eigenes 
	 Risiko, kein Gepäcktransport
•	 Verpflegung aus dem Rucksack
•	 Aufstieg Schneckensteinfelsen
	 geplant
• Teilnahmebestätigung im Wander-	
	 buch und Teilnehmerurkunde

Meldeanschrift:
Geoparkranger Jürgen Hadel,
Damaschkestraße 27, 
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 73258, mobil u. 
Whats-App 015732553886
E-Mail: wander-hadel@t-online.de
Deutscher Alpenverein Sektion 
Plauen-Vogtland e.V.

Zwölf geführte Wanderungen zu geologischen Besonderheiten immer am 2. Mittwoch 
des Monats 10:00 Uhr mit ausgebildetem Geoparkführer.

Die nächste Ausgabe des Anzeigers erscheint am  
Donnerstag, den 25. Juni 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Montag, der 15. Juni 2026.



 Seite 15Donnerstag, 28. Mai 2026
AnzeigerFalkensteiner

Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland

Halli Hallo aus dem Knirpsenland!
Zuallererst diesmal ein tausendfaches 
HOCH auf unsere Feuerwehr! Wir 
gratulieren der FFW Falkenstein ganz 
herzlich zu ihrem tollen Jubiläum! 
Ein ganz großes Dankeschön an alle 
Mitarbeiter, die so viel Zeit und Herz-
blut in diese wichtige Arbeit stecken. 
Wir Knirpse durften schon so oft 
die tolle Zusammenarbeit mit euch 
genießen. Seit vielen Jahren seid ihr 
immer bei unseren Festen mit dabei 
und wir können das große Feuer-
wehrauto bestaunen, erleben sogar 
Rundfahrten damit und probieren 
uns beim Wasserspritzen aus.
Welche Aufgaben die Feuerwehr 
überhaupt so übernimmt interessiert 
uns natürlich. Deshalb machten die 
Spatzen sich auf den Weg nach Eich 
ins Brand- und Katastrophenschutz-
zentrum Vogtland. Dort erfuhren 
wir, wie Brände entstehen können 
und bekamen ganz spielerisch ver-
mittelt, wie wir uns im Notfall richtig 
verhalten und was die Feuerwehr 
dann so zu tun hat. Wir durften 
ganz viel ausprobieren und mitma-
chen, das war echt toll und lehrreich. 
Außerdem waren die Spatzen auch 
noch zu Besuch in der Bibliothek. An-
lässlich des „Tag des Buches“ hatten 
wir die Möglichkeit, uns dort mal 
umzusehen und zu stöbern. Der Au-
tor Ekkehard Glaß war auch da und 
hat uns aus seinem Buch „Sagenhaftes 
Vogtland – Wenn der Opa erzählt“ 
vorgelesen. Gespannt lauschten wir 
den Geschichten vom Moosmännel 
und vom Kürbitzer Lindwurm.
Die Fröschekinder erlebten einen 
wunderschönen Nachmittag mit 
unseren Omas und Opas. Als Zwerge 
vom Traumzauberbaum führten 
sie das Märchen vom Schneewitt-
chen auf. Mit ihrem Zwergensong, 
dem Badekappenlied und Frösche-
tanz begeisterten wir alle. Ganz 
gemütlich bei Kaffee, Kuchen und 
Speckfettbemm ließen wir diesen 
tollen Nachmittag ausklingen. Die 
Käferkinder waren auch ganz fleißig. 
In unserem Kindergartenhoch-
beet haben sie viele verschiede-
ne Gemüsepflanzen eingebuddelt.  
Vielen Dank, EDEKA, daß ihr uns im 
Rahmen des Projektes „Gemüsebeete 
für Kids“ diese Pflanzen gesponsort 
habt. Wir freuen uns schon darauf 
zu beobachten, wie alles wächst 
und dann aus den kleinen Pflänz-
chen leckere Möhren, Radieschen, 
Kohlrabis, und sogar Gurken, Rote 
Beete und Blumenkohl gedeihen. 
Mit großen Erwartungen sehen wir 
alle hier im Knirpsenland unserem 
diesjährigen Familienfest entgegen, 
welches diesmal unter dem Motto 

„Im Land der Seeräuber und Pira-
ten“ steht. Natürlich sind auch alle 
ehemaligen Knirpse ganz herzlich 
eingeladen und können gerne einmal 
vorbeischauen.  Wir freuen uns schon 
auf viele tolle Spiele und Aktionen, 
auf leckere Piratenverpflegung und 
natürlich auf das legendäre Märchen-
spiel der Knirpsenland-Crew mit 
ihrem Knirpsenoberkapitän.

Vielleicht sehen wir uns da, seid in-
zwischen alle ganz lieb gegrüßt und 
verlebt eine schöne Frühlings- und 
Sommerzeit!  
Euer Knirpsenlandteam
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Kindertagesstätte Albert-Schweizer
Sonnige Grüße erreichen euch 
heute aus dem Kindergarten „Al-
bert Schweitzer“! Bei dem herr-
lichen Frühlingswetter sind wir 
oft in unserem schönen Garten 
unterwegs. Wie schon letztes Mal 
angekündigt, haben wir am 18. 
April zum Arbeitseinsatz alles auf 
Vordermann gebracht. Für den 
fleißigen Einsatz aller Helfer bedan-
ken wir uns ganz herzlich! Ihr wart 
spitze! Ein besonderes Dankeschön 
gilt den engagierten Bauherren 
unseres Spielhauses! Sie haben sich 
mit Bauplan, Hammer, Säge und 
Schrauber ans Werk gemacht und 
das Häuschen ruckzuck aufgebaut.    

Am 23. April war ein besonderer 
Tag für uns „Mäuse“. Wir hatten ei-
nen Ausflug auf den Bauernhof nach 
Trieb geplant. Bei Sarahs Nachbar 
wohnen nämlich viele Tiere, die 
wir gerne besuchen wollten. Früh 
kurz nach 8 Uhr marschierten wir 
los zum Bus. Die Fahrt war herrlich, 
wir haben ganz viel gesehen und 
staunend aus dem Fenster geschaut. 
In Trieb angekommen, mussten wir 
noch ein Stückchen laufen, dann 
begrüßten uns schon die Schafe 
und ein Ziegenbock. Wer mutig 
war, durfte sie sogar streicheln und 
füttern. Na, die hatten Hunger! Und 
kuschlig waren sie! Weiter ging es 
zu den großen Kühen. Die standen 
auf der Weide und grasten, aber eine 
Kuh getraute sich nach langem Ru-
fen und Winken von uns Kindern 
in den Laufstall. Dort konnten wir 
sie genau betrachten und ebenfalls 
füttern. Ich glaube, die wenigsten 
von uns haben so ein prächtiges Tier 
schon einmal aus der Nähe gesehen. 
Nachdem wir uns ausgeruht, etwas 
getrunken und einen von Sarahs 
Hasen gestreichelt haben, ging es 
wieder zum Bus und in den Kinder-
garten. Das war ein herrlicher Tag 
und wenn wir die Tiere im Bilder-
buch sehen, wissen wir jetzt über 
sie Bescheid.  

Die Zeit vor dem Schulanfang ist 
für unsere Großen etwas ganz 
Besonderes. Bald geht es los! Wie 
schon im letzten Anzeiger berichtet, 
stand am 6. Mai der Ausflug in den 
Sonnenlandpark für unsere Schul-
anfänger auf dem Programm. Es 
ging mit dem Bus los bei schönem 
Wetter. Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
hatten wir Kinder sehr viel Spaß im 
Park. Wir waren an unterschied-
lichen Fahrgeschäften unterwegs, 
konnten klettern, springen und 
uns ganz nach unseren Vorstel-
lungen austoben. Zur Stärkung 
gab es dann eine leckere Portion 

Nudeln mit Tomatensauce. Eines 
der Highlights war die Zugfahrt 
durch das Wildtiergehege mit an-
schließender Riesenradfahrt. Nach 
unserem wunderschönen Ausflug 
in den Sonnenlandpark ging es zu-
rück in die Kita, wo uns die Eltern 
schon zum Zuckertütenfest er-
wartet haben. Wir hatten natürlich 
eine Menge zu erzählen! Aber erst 
einmal lauschten alle Eltern und 
Kinder der Abschiedsrede unserer 
Leiterin Conny. Manch´ Träne wur-
de da verdrückt. Dann staunten wir, 
denn am Zuckertütenbaum hingen 
tatsächlich wunderhübsche Zucker-
tüten. Für jeden von uns eine! Vie-
len Dank! Der Abend klang dann 
mit lecker selbstgemachter Pizza 
von „Pizzamomente by Michael“ 
aus. Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Michael Linde und sein Piz-
za-Team, die die Pizzen sponserten 
und selbst für uns zubereiteten. Ihr 
wart neben den Zuckertüten der 
krönende Abschluss dieses Tages! 
Insgesamt war es ein gelungener 
Tag für unsere Schulanfänger, die 
auch jetzt noch davon schwärmen.  

Damit die Mädchen und Jungen gut 
auf die Schule und das Leben vor-
bereitet sind, finden verschiedene 
Veranstaltungen statt. Wir üben 
Verkehrsregeln, das Busfahren und 
waren in zwei Gruppen auch im 
Brand- und Katastrophenschutz-
zentrum in Eich. Vielen Dank an die 
Feuerwehr für den Transport hin 
und zurück! Im Zentrum erfuhren 
wir viel Interessantes über die Ent-
stehung des Feuers. Wusstet ihr, 
dass das erste Feuer aus einem Blitz 
entstanden ist? Das konnten wir 
in der nachgebauten Höhle selbst 
empfinden und entdecken. Nach 
Stadtbränden, wie zum Beispiel 
1859 in Falkenstein, entschlossen 
sich freiwillige Bürger zu helfen. 
Damals nahmen sie Ledereimer und 
bildeten eine Menschenkette, um 
das Feuer löschen zu können. Wir 
Schulanfänger probierten gleich 
so eine Menschenkette aus und 
merkten, dass jeder seine Aufgabe 
sehr sorgfältig und gewissenhaft 
ausüben musste. Nach all dem 
Wissen und den Erfahrungen sind 
wir froh über unsere freiwilligen 
Helfer der Feuerwehr! Sie leisten 
viel und bekommen von uns ein 
dickes Lob! Gerne wollen wir auch 
Feuerwehrfrauen oder Feuerwehr-
männer werden! 

Im Sommer stehen viele Termine 
in unserem Kindergartenkalender. 
Gleich drei Feste warten auf uns, 
da freuen wir uns schon riesig. Los 

geht es mit dem Kindertag am 1. 
Juni. Da hat jede Gruppe einen be-
sonderen Ausflug geplant. Es gibt 
Überraschungen, leckeres Essen, 
Spiel und Spaß. Wohin es geht, ver-
raten wir euch beim nächsten Mal. 
Dann folgt schon das Straßenfest. 
Dort ist unser Kindergarten am ge-
wohnten Platz auf der Hauptstraße 
mit einem neuen, kniffligen Spiel 
vertreten. Seid gespannt darauf 
und kommt unbedingt vorbei! Ja, 
und am 12. Juni findet bei hoffent-

lich gutem Wetter das Familienfest 
unserer Kita statt, diesmal unter 
dem Motto: „Familien-Sportfest“. 
Da gibt es viele Wettbewerbe für 
die Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Kinder. Wer wird wohl gewinnen? 
Wir sind schon aufgeregt!
Wir verabschieden uns und genie-
ßen die Frühlingszeit mit Spielen, 
Feiern, Entdecken und viel Son-
nenschein!
Eure Kinder und Erzieherinnen der 
Kita „Albert Schweitzer“
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„Ein Mensch ist erst vergessen, wenn sein Name vergessen ist.“
Dieser Satz ist die Idee hinter der Verlegung von 
Stolpersteinen. Der Künstler Gunter Demnig hatte 
diese Art der Erinnerungskultur vor über 30 Jahren 
ins Leben gerufen   -   kleine Gedenksteine mit 
Messingplatten, die dort verlegt werden, wo Opfer 
des Nationalsozialismus zuletzt freiwillig gelebt 
hatten. In 31 europäischen Ländern liegen inzwi-
schen mehr als 100 000 Stolpersteine. In Falkenstein 
waren es bisher 19 (4 für ermordete Kommunisten, 
15 für jüdische Familien). Nun kamen 7 neue Steine 
hinzu. Sie befinden sich allesamt auf dem Gehweg 
vor dem Wohnhaus an der August-Bebel-Straße 55   
-   dort, wo die jüdischen Familien Goldstein und 
Feldklein einst ihr Zuhause hatten. Die Inschriften 
auf den Messingplatten erzählen von den tragischen 
Schicksalen der sieben Falkensteiner, deren Namen 
sie nun unvergesslich machen. Jacob Leib Goldstein 
und seine Tochter Ruchla Rosel Feldklein wurden 
in Konzentrationslagern ermordet, Ruchlas Ehe-
mann Moritz Feldklein sowie Abraham Alex und 
Lena Goldstein überlebten zwar, mussten aber 
Entrechtung im Ghetto sowie Internierung im 
Zwangsarbeitslager bzw. KZ durchmachen. Nur 
die erst siebzehnjährige Chana Goldstein konnte 
1938 nach Palästina fliehen. 

Am Morgen des 08. Mai 2026, dem Gedenktag, 
an welchem sich die Befreiung vom Nationalso-
zialismus und das Ende des Zweiten Weltkriegs in 
Europa zum 81. Mal jährte, fand an der August-Be-
bel-Straße 55 eine bewegende Gedenkzeremonie 
statt. Umrahmt von den eindrucksvollen Klängen 
jiddischer Lieder trugen Schülerinnen aus der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-Oberschule die 
Lebens-geschichten jener sieben Menschen vor, an 
die fortan vor deren ehemaligem Wohnhaus er-
innert wird. Schüler aus der Trützschler-OS waren 
es auch, die die Steine im Gehweg verlegten. Die 
Jugendlichen wirken im aktuellen Falkensteiner 
Spurensuche-Projekt mit und befassen sich in 
diesem Zusammenhang mit Erinnerungskultur. 
Menschen nicht zu vergessen, ihre Namen sicht-
bar zu machen, „mit den Augen zu stolpern“ über 
die Vergangenheit   -   all das steht im Mittelpunkt 
dieses Projektes, welches derzeit vom Begegnungs-
zentrum „Vitamin B“ in Zusammenarbeit mit der 
Trützschler-Oberschule durchgeführt wird. Vor 
allem junge Menschen sollen damit erreicht und ihr 
Blick für die Geschichte geschärft werden. Dass bei 
der Veranstaltung zahlreiche Jugendliche anwesend 
waren, ist ein wichtiger Schritt auf diesem Weg.

Doch es gab an diesem Vormittag im Anschluss 
an die Stolpersteinverlegung noch einen weite-
ren Höhepunkt. Auf dem Gelände zwischen der 
Trützschler-OS und dem Begegnungszentrum 
wurde ein Baum gepflanzt. Es handelt sich um 
eine kleine Rosskastanie. Was ist in diesem Zu-
sammenhang berichtenswert? Nun, auch dieses 
Ereignis hat etwas mit Erinnerungskultur zu tun. 
Denn vor diesem Baum wird ab sofort eine kleine 
Gedenktafel an einen Falkensteiner erinnern, der 
als Kind im Schulgebäude lernte und später, als 
Textilunternehmer im polnischen Ghetto Będzin 
zahlreiche Menschenleben rettete und dafür mit 
seinem eigenen Leben bezahlte   -   Alfred Roßner 
(1906 – 1943), der Jahrzehnte nach seinem Tod als 
Gerechter unter den Völkern geehrt wurde. Diese 
Würdigung ist die höchste Ehrung, die der Staat 
Israel   -   natürlich nach sehr genauer Prüfung   
-   an Nichtjuden vergibt, die unter Gefahr für das 
eigene Leben und ohne Gegenleistung verfolgten 
Juden Hilfe geleistet haben. Weltweit gibt es nur 28 
707 Menschen, die so geehrt wurden (Stand 2024), 
darunter 666 Deutsche. Roßner ist der einzige 
Vogtländer, dem dieser Ehrentitel zuerkannt wurde. 
Schüler der Trützschler-OS hatten sich im Spu-
rensuche-Projekt „Wer ein Menschenleben rettet, 
der rettet die ganze Welt.“ über mehrere Jahre mit 
Roßners Leben sowie den Schicksalen von ihm 
geretteter Überlebender befasst und waren dabei 
zu der Erkenntnis gelangt, dass das Gedenken 
an diesen stillen Helden mitten in unserer Stadt 
sichtbar gemacht werden müsste. Doch wie sollte 
das geschehen? Auf dem Friedhof erinnert eine 

Stele an ihn. Aber v.a. junge Leute kommen dort 
eher selten vorbei. So reifte in den damaligen 
Projektteilnehmern die Idee, dass man vielleicht 
ein Erinnerungsbäumchen pflanzen könnte. Und 
dies ist nun geschehen. Zu Grußworten des Bürger-
meisters sowie des Schulleiters, wieder musikalisch 
umrahmt, wurde der Baum ins Erdreich gesetzt. 
Dazu wird noch eine Gedenktafel angebracht. 
Mit dieser Form der Erinnerung an einen muti-
gen Falkensteiner   -   auf dem Schulgelände, also 
wirklich mitten in der Stadt   -   da, wo Roßners 
Lebensweg begann und wo täglich viele junge Leute 
sind   -   schließt sich der Kreis und fand somit ein 
langjähriges Geschichtsprojekt seinen guten Ab-
schluss. Und wieder wirkten Schülerinnen und 
Schüler aus dem Gebäude, das auch Roßners Schule 
war, mit.  Der Baum und die Gedenktafel sind Er-
innerung und Mahnung zugleich für uns alle, nie 
den moralischen Kompass zu verlieren, menschlich 
zu handeln und jedes Leben zu achten. Vor allem 
junge Menschen werden dies von nun an auf dem 
Schulhof täglich wahrnehmen können. Wie könnte 
Erinnerungskultur wirkungsvoller sein?
Mit mahnenden Worten von Pfarrer Graubner, 
einem Gebet sowie dem von den Anwesenden 
gemeinsam gesungenen Lied „Hevenu schalom 
alejchem… / Wir wünschen Frieden euch allen…“ 
endete das generationenübergreifende Erinnern an 
diesem denkwürdigen Tag.

Martina Wohlgemuth
Geschichtslehrerin i.R. / ehem. Projektleiterin des 
Schülerprojektes über Alfred Roßner

Falkensteiner Energiespartipps
Ein Blick auf die Wetterdaten zurückliegender 
Jahre zeigt, dass die Sommer auch bei uns hei-
ßer  werden. Nicht nur im Freien, auch in den 
Gebäuden, wird es dann häufig unangenehm 
warm. Die  Ursache für die starke Erwärmung 
von Innenräumen ist die Sonneneinstrahlung 
auf die Gebäudehülle. Dabei spielt der Treibhaus-
effekt bei Sonneneinstrahlung durch Glasflächen, 
aber auch  die teils mangelhafte Dämmung von 
Dachf lächen eine besondere Rolle. Natürlich 
kann man Räume  technisch kühlen. Klima-
anlagen verbrauchen jedoch viel Energie und 
arbeiten nicht immer so  wirkungsvoll wie erhofft, 
zudem soll gemäß den Vorschriften des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG) nach Möglichkeit auf 

deren Einsatz verzichtet werden. Deshalb ist es 
wichtig, dass die Gebäude selbst  einen effektiven 
sommerlichen Wärmeschutz ermöglichen. Nicht 
ohne Grund kommen im  Dachbereich immer 
häufiger Dämmstoffe aus nachwachsenden Roh-
stoffen oder Zelluloseflocken  zum Einsatz. Sie 
schützen vor Wärmeverlusten im Winter und 
bieten einen optimalen sommerlichen  Wär-
meschutz. Um die Sonneneinstrahlung durch 
Glasf lächen im Sommer zu reduzieren, gibt 
es  unterschiedlichste Sonnenschutzsysteme, 
die zur Verschattung von Gebäuden genutzt 
werden  können. Dabei sind außenliegende 
Sonnenschutzlösungen immer wirkungsvoller 
als innenliegende. Außenjalousien und Raffstores 

besitzen individuell einstellbare Lamellen, die 
eine optimale und  blendfreie Ausnutzung des 
Tageslichts ermöglichen. Der klassische Roll-
laden ist zu empfehlen, wenn  die vollständige 
Abdunkelung eines Raumes erwünscht ist. Er 
bietet zudem einen guten Schall-, Wetter- und 
Einbruchschutz. Auch Markisen, Vordächer, 
Sonnensegel und Laubbäume können  Sonnen-
schutz bieten. Im Rahmen der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG EM) werden der  Er-
satz oder erstmalige Einbau von außenliegenden  
Sonnenschutzeinrichtungen mit optimierter  Ta-
geslichtversorgung zum Beispiel über Lichtlenk-
systeme oder strahlungsabhängige Steuerung  
mit 15 % der Investitionskosten gefördert. 
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Grenzüberschreitende Freundschaften in der 
Landeshauptstadt Sachsens

MEDIENTECHNOLOGE/-IN
Druck

•	 attraktive	Ausbildungsvergütung
•	 Lehrmittelzuschuss
•	 Zuschuss	zum	Erwerb	des	Führerscheins
•	 kollegiales	Arbeitsumfeld

•	 mittleren	Schulabschluss
•	 technisches	Verständnis
•	 sehr	gutes	Seh-	und	Farb-	
	 unterscheidungsvermögen
•	 handwerkliches	Geschick
•	 gutes	Reaktionsvermögen
•	 Flexibilität	&	Verantwortungs-	
	 bewusstsein
•	 Teamfähigkeit
	

Du hast ...#
•	 Ausbildungsdauer:	3	Jahre
•	 Planen	von	Druckaufträgen
•	 Einrichten	von	Druck-	
	 maschinen	(Farbgebung,		 	
	 Passer,	Qualitätskontrolle,		
	 Messtechniken)
•	 Drucktechnologien		
•	 Druckweiterverarbeitung
•	 Instandhalten	von		
	 Druckmaschinen

Du lernst ...#

Wir bilden Dich aus zum 

# www.vogtlanddruck.de
	 bewerbung@vogtlanddruck.de

Deine 
Extras

Deutsch-tschechische 
Schülerbegegnung in Dresden
Vom 28. bis 30. April 2026 erlebten 
ausgewählte Schülerinnen und Schü-
ler aus Hroznětín und Falkenstein 
drei unvergessliche Tage in der säch-
sischen Landeshauptstadt Dresden. 
Dieser Austausch, der bereits vor 
einigen Jahren mit eintägigen Treffen 
begann, stand ganz im Zeichen der 
Begegnung, des kulturellen Lernens 
und der wachsenden Freundschaft 
zwischen unseren beiden Schulen.
Tag 1: Gemeinsame Wege und 
kulturelle Glanzlichter 
Bereits während der gemeinsamen 
Anreise von Falkenstein nach Dres-
den knüpften einige Jugendliche erste 
Kontakte und bauten Barrieren ab. 
Nach einem herzlichen Empfang im 
Jugendgästehaus Dresden und einer 
stärkenden Mahlzeit tauchte die 
Gruppe bei einer interaktiven Stadt-
rallye in die Geschichte Dresdens ein. 
In Teams meisterten alle Schüler erste 
Herausforderungen und entdeckten 
die Stadt. Der krönende Abschluss 
des ersten Tages war zweifellos der 
Besuch der Semperoper. Die Auffüh-
rung von Giuseppe Verdis „La Travia-
ta“ bot einen glanzvollen kulturellen 
Rahmen, der die Schülerinnen und 
Schüler sichtlich beeindruckte und 
für eine tolle Atmosphäre sorgte, die 
noch lange nachwirkte. Dafür sorgte 
natürlich auch das passende Outfit, 
welche unsere Schüler für diesen 
Anlass perfekt wählten!
Tag 2: Sprache als Brücke
Der zweite Tag widmete sich intensiv 
der Kommunikation zwischen beiden 
Gruppen. Mit bewundernswerter 
Offenheit und großer Begeisterung 
ließen sich die Jugendlichen auf die 
Sprachanimation ein. Es war eine 
Freude zu beobachten, wie spielerisch 
Sprachbarrieren fielen und durch 
die Stationsarbeit echte „Brücken“ 
zwischen Deutsch und Tschechisch 
geschlagen wurden.

Der Nachmit-
tag im Deut-
schen Hygi-
enemuseum 
bot Raum für 
spannende Entde-
ckungen und einen Blick in die Ver-
gangenheit, bevor die Schülerinnen 
und Schüler bei eigenständigen Stadt-
erkundungen die Freizeit genossen 
und ihre neu gewonnenen Freund-
schaften vertieften. Der Abend klang 
in einer freundschaftlichen Atmo-
sphäre, welche geprägt war von 
Herzlichkeit und viel Lachen, in der 
Jugendherberge aus. Ein wunder-
bares Zeichen für das harmonische 
Miteinander der Gruppe.
Tag 3: Teamgeist und Abschied
Zum Abschluss des 3 tägigen Pro-
gramms war noch einmal voller 
Einsatz gefragt. Beim „Team Duell 
Dresden“ bewiesen die Jugendlichen, 
dass sie als eine Einheit fungieren 
können und somit fast alles schaffen 
können. Mit Kreativität, Teamgeist 
und viel Freude wurden gemeinsam 
die gestellten Aufgaben gelöst. am 
Ende konnte sich 4 Mal das Team 
Rot und 1 Mal das Team Blau durch-
setzen.

Dieser Schüleraustausch war wie-
derholt weit mehr als nur ein Schul-
ausflug. Er war ein gutes Beispiel 
für europäische Verständigung, 
Freundschaft und Miteinander. Die 
Schülerinnen und Schüler kehren vor 
allem mit wertvollen Erfahrungen, 
neuen Sprachkenntnissen und grenz-
überschreitenden Freundschaften im 
Gepäck nach Hause zurück.
Ein herzlicher Dank gilt allen Be-
teiligten, die diese drei Tage durch 
ihr Engagement zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben. 
Wir blicken voller Freude auf diesen 
gelungenen Austausch zurück und 
freuen uns bereits jetzt auf den kom-
menden Austausch.
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Gemeinsam stark im Regen – ein unvergesslicher 
Spendenlauf in Falkenstein

Unsere Sponsoren:

Am Donnerstag, dem 07. Mai 2026, 
verwandelte sich das Stadion in Fal-
kenstein trotz strömenden Regens in 
einen Ort voller Energie, Teamgeist 
und beeindruckender Motivation. 

Der 1. Spendenlauf der Wilhelm-
Adolph-von-Trützschler-Oberschule 
Falkenstein stand auf dem Pro-
gramm und schon am frühen Mor-
gen schien das Wetter dem Vorhaben 
einen Strich durch die Rechnung 
machen zu wollen. Dunkle Wolken, 
Dauerregen und durchnässte Lauf-
bahnen hätten viele vielleicht ab-
geschreckt. Doch die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 5 
bis 9 bewiesen eindrucksvoll, dass 
wahre Motivation kein schlechtes 
Wetter kennt. 
Was zunächst nach einer nassen He-
rausforderung aussah, entwickelte 
sich schnell zu einem außergewöhn-
lichen Tag voller Zusammenhalt, 
sportlichem Ehrgeiz und gelebter 
Solidarität. Trotz der schwierigen 
Bedingungen herrschte im Stadion 
eine Stimmung, die wärmer war als 
jeder Sonnenstrahl. Überall waren 
motivierende Zurufe, lachende 
Gesichter und beeindruckender 
Kampfgeist zu erleben.
Der Spendenlauf war weit mehr als 
nur ein sportlicher Wettkampf. Er 
wurde zu einem starken Zeichen für 
Gemeinschaft und soziales Engage-
ment. Das große Interesse zeigte sich 
nicht nur bei den Schülerinnen und 
Schülern, sondern auch bei zahl-
reichen Gästen und Unterstützern 
aus der Region. Besondere Aufmerk-
samkeit erhielt die Veranstaltung 
durch prominente Unterstützung 
direkt auf der Laufstrecke. Selbst der 
Bürgermeister der Stadt Falkenstein, 
Marco Siegemund, schnürte die 
Laufschuhe und stellte gemeinsam 
mit Sören Voigt seine Ausdauer 
unter Beweis. Auch Dr. Tassilo Lenk 

ließ es sich nicht nehmen, die Schü-
lerinnen und Schüler an der Strecke 
persönlich zu motivieren und anzu-
feuern. Dr. Tassilo Lenk hatte einst 
die Stiftung zur Hilfe krebskranker 
Kinder im Sächsischen Vogtland ins 
Leben gerufen. Der gesamte Erlös 
unseres Spendenlaufes geht seiner 
Stiftung zu Gute. Für zusätzliche 
Stimmung sorgte das Team von Vog-
tlandRadio. Mit Musik, guter Laune 
und motivierenden Kommentaren 
begleitete Ron Tamme das sportliche 
Geschehen und schaffte es, selbst 
nach vielen gelaufenen Runden die 
Motivation hochzuhalten.

Zahlen, die beeindrucken:
	 •	 Teilnehmer: 220 Schülerinnen 	
		  und Schüler der Klassenstufen 	
		  5 bis 9, Bürgermeister Marco 	
		  Siegemund, Poitiker Sören Voigt,  
		  zahlreiche Lehrer des Kollegiums
	 • 	Wetterlage: Dauerregen bei 
		  gefühlten 100 % Luftfeuchtigkeit;  
		  10 Grad
	 •	 Verpflegung: etliche Kilogramm  
		  frisches Obst und literweise 
		  Getränke
	 • 	Stimmung: 110 % Motivation 
		  und Teamgeist
	 •	 Gelaufene Runden: 
		  unglaubliche 1816 Runden

Dass niemand frühzeitig aufgab, 
lag auch an der hervorragenden 
Organisation der Veranstaltung. 
Das Kollegium unterstützte die 
jungen Läuferinnen und Läufer mit 
vollem Einsatz – mit Stoppuhr, mo-
tivierenden Worten und sichtbarer 
Begeisterung, obwohl auch sie dem 
Regen ununterbrochen ausgesetzt 
waren. An den Verpflegungsständen 
herrschte reger Betrieb, denn Obst 
und Getränke sorgten dafür, dass die 
Energiereserven der Schülerinnen 
und Schüler stets aufgefüllt blieben.
Unser besonderer Dank gilt:

• Unserer Schülerschaft, die mit Ehr-
geiz, Ausdauer und Zusammenhalt 
über sich hinausgewachsen ist. Jede 
einzelne Runde setzte ein starkes 
Zeichen für Solidarität und Ge-
meinschaft.
• Unserem Kollegium, dass den ge-
samten Tag mit großem Engagement 
organisierte und begleitete.
• Allen Sponsoren und Unterstüt-
zern, die mit ihrer finanziellen 
Zusage pro gelaufener Runden oder 

durch feste Spenden dieses Projekt 
möglich gemacht haben.
• Der Stadt Falkenstein, für die 
Bereitstellung des Stadions und die 
tatkräftige Unterstützung, sogar 
aktiv auf der Laufbahn.
• Lokalpolitiker Sören Voigt
Eine Stimme aus dem Kollegium 
brachte die besondere Atmosphäre 
des Tages treffend auf den Punkt: 
„Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
die Jugendlichen trotz dieser Be-
dingungen zusammenhalten. Dieser 
Regen wäscht die Motivation nicht 
weg, er schweißt uns noch enger 
zusammen.“
Der Spendenlauf 2026 wird sicher-
lich als der „nasseste, aber herzlichs-
te Lauf“ in die Geschichte der Schule 
eingehen. Während inzwischen die 
Laufschuhe langsam trocknen, bleibt 
vor allem eines in Erinnerung: das 
Gefühl, gemeinsam etwas Großes 
erreicht zu haben. Die Wilhelm-
Adolph-von-Trützschler-Oberschule 
Falkenstein hat an diesem Tag ein-
drucksvoll gezeigt, dass echter Zu-
sammenhalt sich von keinem Regen 
aufhalten lässt.

Allianz Versicherung 
Maximilian Otto
08223 Falkenstein/Vogtland	
Allianz Versicherung 
Andre Steiniger                             
08223 Falkenstein/Vogtland
Aufbockbude D. Bäßler
08223 Falkenstein
Auto-Center Göltzschtal GmbH
08223 Falkenstein
Autohaus Schüler
08223 Falkenstein
Autohaus Weingärtner 
GmbH&Co.KG
83666 Waakirchen
Bäckerei Vincent Heydenreich
08239 Trieb
Bauservice Rippert
08261 Schöneck/Vogtland
Uwe Ebert Bauservice
08209 Auerbach OT Reumtengrün  
Central Apotheke Falkenstein
08223 Falkenstein
Dachdeckermeister Markus Glöckl
08523 Plauen
DRK Rettungsdienst 
Oberes Vogtland
08248 Klingenthal
Duo-Dental Zahntechnik GmbH
08223 Falkenstein
Electric ELB GmbH Vogtland
08209 Auerbach
Firma Bolz Bodenverlegung
08236 Ellefeld

Handy Shop Auerbach
08209 Auerbach/Vogtland
Freizeitpark Plohn
08485 Lengenfeld
Stefan Fritzsche Fuhrbetrieb
08223 Falkenstein/Vogtland
Gebäudereinigung Golla
08223 Neustadt/Vogtland
Gräf Optik
08233 Treuen
Green HealthService GmbH
08223 Falkenstein/ Vogtland
Heckel Glas + Design GmbH
08239 Falkenstein/Vogtland
Autoservice Hager und Penzel GmbH
08239 Falkenstein/Vogtland
HTR-Vogtlandbau GmbH Oelsnitz
08606 Oelsnitz/Vogtland
K&S Seniorenresidenz Falkenstein
08223 Falkenstein/Vogtland
Kirchliche Pflegedienst GmbH
08248 Klingenthal  
Kobra Formen GmbH
08485 Lengenfeld
Physiotherapie DuoVital
08228 Rodewisch
Ralf Steller Spedition GmbH
84085 Langquaid
Rekordlichtspiele Auerbach
08340 Schwarzenberg
Mario Otto Taxi / Mietwagen
08223 Falkenstein/Vogtland

S&S Elektronic GmbH
08248 Klingenthal
Sparkasse Vogtland
08527 Plauen
VSTR Rodewisch
08228 Rodewisch
Tagespflege am Gesundbrunnen 
Sylvia Neumann
08228 Rodewisch
Teichert Landtechnik GmbH
08606 Oelsnitz
Textildruck Mandyda 
Alexander Gräßler
08223 Falkenstein
Transportunternehmen 
Andreas Manjok
08223 Werda
Travice GmbH
08223 Falkenstein
TFP Technology GmbH
08223 Falkenstein
Trockenbau Kevin Helm                                    
08223 Falkenstein
Twenty Four Shop KFT 
Volker Plöchl
08209 Auerbach/Vogtland
Globus Vogtland Center Weischlitz
08538 Weischlitz
REWE Auerbach
08209 Auerbach	
Praxis für Ergotherapie 
Carmen Rassek
08223 Falkenstein
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SpVgg Grünbach/Falkenstein - SpVgg hält sich in Spitzengruppe der Vogtlandliga

Arbeitstreffen und „Mundart im Garten“ am „Alten Spital“

Unsere 1. Mannschaft hält sich weiterhin erfolg-
reich im vorderen Bereich der Vogtlandliga. 
Zwar wurde das Spitzenspiel beim FSV Treuen 
mit 4:2 verloren, aber in der Folgewoche war auf 
unsere Heimstärke wieder verlass. Mit 2:0 wurde 
der SSV Bad Brambach nach Hause geschickt. 
Danach stand das Derby in Ellefeld an und auch 
dieses endete mit einem Erfolg. Zwar konnte sich 
unsere Mannschaft beim 1:2-Erfolg vor allem bei 
unserem sehr starken Torhüter bedanken, aber 
3 Punkte gibt es auch für glückliche Siege.Somit 
hält sich unser Team auch nach 22 Spieltagen auf 
dem 4. Tabellenrang, mit lediglich 3 Punkten 
Rückstand auf die Tabellenspitze.  
 
Für unsere 2. Mannschaft standen die letzten 
Wochen nur 2 Spiele an, diese waren dafür um 
so wichtiger. Sowohl in Pfaffengrün als auch im 
heimischen Derby gegen TSV Trieb 2 konnte 
jeweils ein 4:1-Sieg eingefahren werden. Damit 
wurden 6 wichtige Punkte geholt, um sich im Ta-
bellenkeller etwas Platz zu verschaffen. Nachdem 
unser Team Anfang des Jahres ja schon einmal 
am Tabellenende stand, hat man jetzt wieder 2 
Teams hinter sich und 5 Punkte Vorsprung auf 
die rote Laterne. 

Traditionell lädt der Vogtländische  Mundart-
kreis im Jahr zwischen den Mundarttagen am 
letzten Aprilwochenende zu einem Arbeitstreff 
en ein. 
So geschehen auch in diesmal am 25. April. 
Dabei konnte, neben zwei neuen, jungen, an der 
Mundartpflege interessierten Vogtländern, auch 
Markus Keßler vom Arbeitskreis Mundart Wei-
den (Oberpfalz) im „Alten Spital“ in Falkenstein 
begrüßt werden. Den Kontakt hatte  der gebürtige 
Markneukirchner Jörg Fiegge geknüpft. Nach 
einer Kaffeepause, lasen die Autoren  aus ihren 
neusten Werken. 
Für leckeren, selbstgebackenen Kuchen hatte 
unter anderem Anne Solitair aus Auerbach ge-
sorgt, die in diesem Jahr einen runden Geburts-
tag feiern durfte. Der Vogtländische Mundart-
kreis gratulierte ganz herzlich und wünschte der 
Jubilarin Gesundheit, Glück und Schaffenskraft. 

Die Vielfalt der literarischen Beiträge war erneut 
erstaunlich. Mundart ist keineswegs altbacken 
oder verstaubt, sie taugt auch nicht nur zum 
Schreiben von „Schnoken“, das bewiesen die 
Mitglieder des Mundartkreises mit zeit- und 
gesellschaftskritischen Beiträgen. Die musika-
lische Begleitung der Veranstaltung hatte Frank 
Gottschalk mit Bandoneon und Konzertina über-
nommen. Der gebürtige Erzgebirger überraschte 
gleich zum Auftakt mit der heimlichen Hymne 
des Vogtlands. 
Die nächste öffentliche Veranstaltung des Vogt-
ländischen Mundartkreises findet unter dem 
Motto „Mundart im Garten“ zur Sommerson-
nenwende am Sonntag, dem 21. Juni 2026 um 
18.00 Uhr, bei hoffentlich gutem Wetter, im 
Garten am „Alten Spital“ statt. Dabei sein werden 
zahlreiche Autoren aus dem Vogtland sowie die 
Schönecker Musikanten. Sie werden die Lesung 

mit schwungvollen Melodien bereichern. Für 
das leibliche Wohl ist an diesem Abend ebenfalls 
gesorgt. Der Eintritt  ist frei. Bei Regen findet die 
Veranstaltung in der Hutzenstub statt.  

Das Programm des Vogtländischen Mundart-
kreises für Herbst und Winter 2026 ist ab dem 
02.06.2026 im Rathaus der Stadt Falkenstein 
oder online unter www.vogtlandmundart/ver-
anstaltungen verfügbar.

Mitgliederversammlung 2026 
Am 25.04.2026 fand in der Kegelbahn am Stadion 
in Falkenstein unsere jährliche Mitgliederver-
sammlung statt. Vor einer überschaubaren An-
zahl an Mitgliedern, die der Einladung gefolgt 
waren, wurde durch den Vorstand das abgelau-
fene Geschäftsjahr sowohl sportlich als auch 
finanzziel ausgewertet. Im Anschluss wurden 

den Mitgliedern 11 Anträge für Änderungen an 
der Satzung erläutert und diese per Abstimmung 
beschlossen. In lockerer Atmosphäre wurden 
dabei ein paar Rückfragen von Mitgliedern be-
antwortet bzw. diskutiert. Für längere Diskus-
sionen stand im Anschluss unser Sportlerheim 
zur Verfügung, um die ein oder andere Frage bei 
einem leckeren Bierchen zu intensivieren.

 
„Mundart im Garten“ 

  
  

Vogtländische Mundart und Musik  
im Garten am „Alten Spital“ 

 
Auerbacher Straße 1, Falkenstein 

 
am 21. Juni 2026 um 18.00 Uhr 

  
mit den Schönecker Musikanten  

und vielen Autoren 
 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 

Der Eintritt ist frei! 
 

Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Hutzenstub statt. 

 
Arbeitstreffen der vogtländischen Mundartautoren im „Alten Spital“



AmtsblattDonnerstag, 28. Mai 2026

Beschlüsse der 19. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 23.04.2026

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,der 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

28. Mai 2026
35. Jahrgang

Nr. 5

Öffentlicher Teil – Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 
Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte: 10+1
Beschluss-Nr. Bezeichnung

26/19/296 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 14.04.2026

26/19/297 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, die Brach-
flächenrevitalisierung des Objektes „Abbruch Mehrfamilienhaus Fr.-En-
gels-Str. 13 und anschließende Gestaltung“ durchzuführen.  
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beauftragt den Bürgermeister, 
einen Antrag für ein mögliches Förderprogramm von Maßnahmen von 
Beräumung von Brachen vorzubereiten und einzureichen.
Für die Brachenrevitalisierung werden Gesamtkosten in Höhe von 
368.284,18 € veranschlagt. Dies bedeutet unter Zugrundelegung einer 
90 v. H. Förderung einen Eigenmittelbedarf in Höhe von 36.828,42 €. Im 
Haushaltsplan 2026 sind finanzielle Mittel für die Maßnahme in Höhe von 
50.000,00 € aufgeplant.

26/19/298 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung grundhafter Straßenbau „Heinrich-Heine-Straße, 3. BA“ in 
Höhe von 637.322,81 € an die Firma UTR GmbH aus Schönbrunn.
Zur Kofinanzierung der Maßnahme sollen Mittel aus dem Kommunal-
budget gemäß Sachsenfondsgesetz (SaFoG) eingesetzt werden. Hierfür sind 
die auf die Stadt Falkenstein/Vogtl. entfallenden Jahresbudgets der Jahre 
2025 und 2026 vorgesehen. Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. be-
auftragt den Bürgermeister, die entsprechenden Mittel bei der zuständigen 
Bewilligungsstelle fristgerecht anzumelden und zu beantragen.

26/19/299 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung Erneuerung der technischen Ausstattung – Straßenbeleuch-
tung im Rahmen des grundhaften Ausbaus der „Heinrich-Heine-Straße, 
3. BA“ in Höhe von 24.692,37 € an die Firma VMB Elektroanlagen aus 
Falkenstein.

26/19/300 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für den Rückbau der Tennisanlage im Sport- und Freizeit-
park in Höhe von 115.316,07 € an die Firma Knoll Tiefbau und Abbruch 
GmbH Vogtland, 08527 Plauen.

26/19/301 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Sanierung der Treppe am Haupteingang Herren-
haus Oberlauterbach in Höhe von 17.046,83 € an die Firma Andreas Kölbel, 
08209 Auerbach.

26/19/302 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung für die Sanierung der Dacheindeckung in Höhe von 
92.261,65 € an die Firma Kiesl Dachdeckermeisterbetrieb GmbH, 08144 
Hirschfeld.
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26/19/303 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung für die Fußbodensanierung in der Fahrzeughalle 
der Feuerwehr Trieb in Höhe von 14.160,19 € an die Firma BVS Miculcak, 
08223 Falkenstein/Vogtl.

26/19/304 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außer-
planmäßigen Ausgaben in Höhe von 14.121,73 € für die Erneuerung des 
Fußboden-Teilbereiches in der Kegelbahn im Aufbauwerk an der Rathenau-
straße 9, die durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.

26/19/305  Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Entwurf 
des Bebauungsplans Nr. 38 „Landesgartenschau Freudenthal“ der Großen 
Kreisstadt Auerbach/Vogtl. mit Stand 03/2026 zu und beauftragt den Bür-
germeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme.

26/19/306 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einen Flä-
chenerwerb durch Herrn Heinrich Feig von ca. 8.750 m2 aus den Flurstücken 
40/3 und 40/g der Gemarkung Unterlauterbach zu einem Gesamtwert in 
Höhe von ca. 12.000,00 €. Die Veräußerung erfolgt gemäß § 52 FlurbG. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Abschluss der erforderlichen Verträge 
vorzubereiten.

26/19/307 Finanzangelegenheit – Annahme einer Tierpatenschaft für 1 
Waschbär und ein Schwein in Höhe von 75,00 €

26/19/308 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Luchs 
und 1 Schneeeule in Höhe von 200,00 €

26/19/309 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenschaft für 1 Emu in 
Höhe von 50,00 €

26/19/310 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 100,00 €

26/19/311 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 250,00 €

26/19/312 Finanzangelegenheit – Annahme Spende für die Tombola der 
Jugendfeuerwehr in Form von Gutscheinen in Höhe von 184,00 €

26/19/313 Finanzangelegenheit – Annahme Spende für die Tombola der 
Jugendfeuerwehr in Form eines Gutscheines und Sachspenden in Form von 
Thermometer und Lupen im Wert von 98,10 €

26/19/314 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Tombola 
der Jugendfeuerwehr in Höhe von 50,00 €

26/19/315 Finanzangelegenheit – Annahme Sachspende in Form eines 
Obstpflücksets für die Kita „Albert Schweitzer“ im Wert vom 100,00 €
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Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan gemäß § 13a BauGB „Wohnen am Genesenstein“ der Gemeinde 
Grünbach gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Grünbach hat in öffentlicher Sitzung am 
29.4.2026 beschlossen, den Bebauungsplan „Wohnen am Genesenstein“ 
nach §13a BauGB aufzustellen.  

Der ca. 0,56 ha umfassende Planbereich befindet sich im Zentrum des Ge-
meindegebietes und grenzt an die bestehende Bebauung der Bahnhofstraße. 
Der Geltungsbereich ist im Lageplan mit einer schwarz-weiß gebänderten 
Linie gekennzeichnet. 
In der Gemeinde Grünbach kann mit diesen Baugrundstücken auf Anfragen 
für eine individuelle Wohnbebauung bedarfsgerecht reagiert werden.  Im 
Zuge der Überprüfung der zur Verfügung stehenden Flächen kommt der 
dargestellte Bereich primär für eine Wohnbauentwicklung in Betracht. 
Unter Ausnutzung der vorhandenen Erschließung kann der bestehende 
Siedlungsbereich durch den B-Plan städtebaulich angemessen erweitert 
werden. Im Flächennutzungsplan ist der Planbereich als Mischgebiet dar-
gestellt, so dass sich das Vorhaben aus dem Flächennutzungsplan ableiten 
lässt. Nördlich und südlich des Plangebiets schließen sich Grundstücke 
mit Ein- und Mehrfamilienhausbebauung an. Im Westen wird das Gebiet 
von der Bahnhofstraße und im Osten durch eine Grünfläche begrenzt. Die 
Erschließung des Planbereichs erfolgt aus Richtung der öffentlichen Bahn-
hofstraße. Der Ortsbereich soll um 4 Einfamilienhäuser erweitert werden. 
Im Bebauungsplan ist ein Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO) geplant.

Um für dieses Gebiet die zukünftige Entwicklung zu sichern und städte-
baulich abschließend zu ordnen sowie zur Schaffung der bauplanungs-
rechtlichen Voraussetzungen soll ein Bebauungsplan nach § 13a BauGB im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt werden. Für die Gemeinde Grünbach 
liegt ein wirksamer Flächennutzungsplan vor, darin ist das Plangebiet als 
Mischgebiet dargestellt.
Der § 13a BauGB gestattet dabei die Anwendung des beschleunigten Ver-
fahrens. Die Bedingungen sind erfüllt:

	 1.	Die Grundfläche im Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 1 beträgt weniger 
		  als 20.000 m².
	 2.	Die zu überplanende Fläche liegt innerhalb des Ortsgebietes.
	 3.	Es wird kein Vorhaben geplant, welches der Pflicht zu einer 
		  Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die 
		  Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) bzw. dem SächsUVPG 
		  unterliegt.
    4.	 Es bestehen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in 
		  § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB genannten Schutzgüter.

Wegen der geringen Gebietsgröße gelten Eingriffe, die auf Grund der Auf-
stellung des Bebauungsplans zu erwarten sind, als im Sinne des § 1 a Abs. 
3 Satz 6 BauGB vor der planerischen Entscheidung erfolgt oder zulässig, 
d.h., ein naturschutzrechtlicher Eingriffsausgleich mit entsprechend fest-
zusetzenden Kompensationsmaßnahmen ist nicht erforderlich. 

Da das Verfahren im beschleunigten Verfahren geführt werden darf, wird
	 •	 von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 	
		  und § 4 Abs. 1 BauGB,
	 •	 gemäß § 13 Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB,
	 •	 vom Umweltbericht nach § 2 a BauGB,
	 •	 von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
		  umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie
	 •	 von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. (1) 
		  BauGB 
abgesehen.

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke so-
wie die wesentlichen Auswirkungen der Planung in der Stadtverwaltung 

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein macht für die 

Gemeinde Grünbach folgendes bekannt:
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Falkenstein/Vogtl., den 5.5.2026		  M. Siegemund
					     Bürgermeister 
Anlage: Lageplan

Falkenstein/Vogtl., Willy-Rudert-Platz 1 in 08223 Falkenstein/Vogtl. im 
Stadtbauamt, 1. OG – Zi.03/04 in der Zeit vom 8.6.2026 – 8.7.2026 während 
der nachfolgend genannten Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher 
Feiertag fällt:

Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Die Planunterlagen liegen zusätzlich in der Gemeindeverwaltung Grün-
bach, Rathausstraße 4, 08223 Grünbach im Zimmer des Bürgermeisters, 1. 
Etage während folgender Zeiten öffentlich aus und können dort eingesehen 
werden:

Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr	

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterlagen werden gemäß 
§ 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB im oben genannten Zeitraum im Internet auf den 
offiziellen Internetseiten der Gemeinde Grünbach unter https://gruenbach.de 
sowie im Landesportal Sachsen unter https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/bplan/startseite zur Einsichtnahme eingestellt.
 
Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit Stellung-
nahmen zum Bebauungsplan schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. unter der o. g. Anschriften ab-
gegeben werden. 

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht.
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Ende des amtlichen Teils

Raumordnungsplan Wind - 
Öffentliche Auslegung und Beteiligung

  SommerprogrammSommerprogramm
20262026  

 Sommerprogramm
2026 

August-Bebel-Str. 10
08223 Falkenstein

Anmeldung unter 01630 444 004 oder 
kontakt@kräuter-work-shop.de

01.06.2026        Onlinekurs (30 Tage) zu Ährige Teufelskralle,
                                         Johanniskraut, Blutwurz

6.-7.6.2026      Mitmachaktionen im Kräuter.work.shop 
                                        zum Falkensteiner Straßenfest, 14-18 Uhr

07.06.2026       Kreativer Näh-Nachmittag, 14-18 Uhr
10.06.2026        Kräuterführung III Naturbad Falkenstein, 16-18 Uhr
20.06.2026       Workshop Naturkosmetik, 16-18 Uhr
21.06.2026        Kräuterführung III Naturbad Falkenstein, 9-11 Uhr
01.07.2026        Onlinekurs (30 Tage) zu Kornblume, Kriechendes

                                          Fingerkraut, Quendel
05.07.2026        Kreativer Näh-Nachmittag, 14-18 Uhr 
08.07.2026        Kräuterführung I Falgardring, 16.30-18 Uhr 
18.07.2026           Workshop Wildes Wiesenmenü, 9-12 Uhr
19.07.2026         Kräuterführung I Falgardring, 9-11 Uhr 
01.08.2026        Onlinekurs (30 Tage) zu Wiesenkümmel, Bärwurz &

                                          Japanischer Knöterich
02.08.2026        Kreativer Näh-Nachmittag, 14-18 Uhr
08.08.2026        Workshop Naturapotheke, 16-18 Uhr  
12.08.2026         Kräuterführung II Talsperre Falkenstein, 16-18 Uhr
22.08.2026          Workshop Wildes Fermentieren, 9-11 Uhr
23.08.2026          Kräuterführung II Talsperre Falkenstein, 9-11 Uhr 

Öffentliche Auslegung und Beteiligung zum Entwurf des Raumordnungs-
plans Wind (ROPW) gemäß § 9 Abs. 2 Raumordnungsgesetz (ROG) in Ver-
bindung mit dem § 6 des Gesetzes zur Raumordnung und Landesplanung 
des Freistaates Sachsen (Landesplanungsgesetz - SächsLPlG)

Aufgrund des Beschlusses Nr. 01/2026 der 40. Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Planungsverbandes Region Chemnitz vom 25. März 2026 führt der 
Planungsverband Region Chemnitz die öffentliche Auslegung und Beteiligung 
zum Entwurf des Raumordnungsplans Wind (ROPW) gemäß § 9 Abs. 2 ROG 
in Verbindung mit dem SächsLPlG durch.
Der Entwurf des ROPW umfasst die textlichen und zeichnerischen Festlegun-
gen zur Windenergienutzung sowie deren Begründungen. Das Beteiligungsver-
fahren findet im Zeitraum vom 4. Mai 2026 bis einschließlich 6. Juli 2026 statt. 
Die Veröffentlichung der Planunterlagen und der nach Einschätzung des Pla-
nungsverbandes Region Chemnitz weiteren zweckdienlichen Unterlagen erfolgt 
in diesem Zeitraum ausschließlich digital im Internet, im Online-Portal unter:
 https://beteiligung-regionalplan.de/rpchemnitz.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet erfolgt die öffentliche Auslegung 
der Planunterlagen und der weiteren zweckdienlichen Unterlagen im Zeitraum 
vom 4. Mai 2026 bis einschließlich 6. Juli 2026 in allen in der Bekanntmachung 
vom 8. April 2026, veröffentlicht im Amtlichen Anzeiger des Sächsischen 
Amtsblattes, Ausgabe Nr. 17/2026 vom 23. April 2026 benannten konkreten 
Dienststellen zu den dort angegebenen Zeiten für die kostenlose Einsichtnahme 
für jedermann.
Um eine sachgerechte Einbeziehung Ihrer Belange in die weitere Ausarbeitung 
des Plans zu gewährleisten, empfehlen wir Ihnen, Ihre Hinweise, Anregungen 
und Bedenken in Ihrer Stellungnahme mit Bezug auf den konkreten Plansatz 
oder das Kapitel des Entwurfes des ROPW zu benennen und zu begründen. 
Aus Ihrer Stellungnahme sollte dabei insbesondere hervorgehen, welche Inhalte 
entfallen können und welche Änderungen und Ergänzungen für erforderlich 
erachtet werden.
Ihre Stellungnahme zum Entwurf des ROPW übermitteln Sie bitte bis zum 
6. Juli 2026. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Bei 

Übermittlung per E-Mail können diese an ropw@pv-rc.de übermittelt werden. 
Bei Nutzung des Online-Portals können die Stellungnahmen direkt über dieses 
Portal abgegeben werden.
 Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an: Planungsverband Region 
Chemnitz, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau. Es wird darum gebeten, für die 
Stellungnahme nur eine Möglichkeit der Übermittlung zu nutzen. Wir weisen 
darauf hin, dass gemäß § 9 Abs. 2 Satz 4 Nummer 3 ROG mit Ablauf der Frist 
und somit alle nach Ablauf des 6. Juli 2026 eingehenden Stellungnahmen aus-
geschlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
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Der Stadtpark befindet sich in
Falkenstein neben dem Zoo (Allee 9). die

Eingänge befinden sich nach dem
Kindergarten bzw. Neben dem Zoo. Bei

schlechtem Wetter findet der Gottesdienst
in der Ev. Luth. Kirche statt. 

Mit
SIEGFRIED Fietz 

und 

OLIVER FIETZ
(Liedermacher aus 

Greifenstein/ Hessen)

5. STADTPARK
GOTTESDIENST
7. JUNI 2026
      10:00 UHR

14:30 Uhr Konzert des
Kinderchores der

Musikschule Rodewisch

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

EFG FALKENSTEIN

Montag 01.06.26 17.00 Uhr Teenkreis

Dienstag 02.06.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 03.06.26 19.30 Uhr Gebetsabend

10.30 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde
Freitag 05.06.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 07.06.26 10.00 Uhr Stadtparkgottesdienst

Montag 08.06.26 15.30 Uhr Jungschar

19.30 Uhr KiMi Besprechung

Mittwoch 10.06.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 11.06.26 19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 14.06.26 10.00 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde, 
anschließend Bring and Share

Montag 15.06.26 17.00 Uhr Teenkreis

Dienstag 16.06.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 17.06.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 18.06.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 19.06.26 18.00 Uhr Jugend

19.00 Uhr Sisterhood Evening

Sonntag 21.06.26 10.00 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde
Montag 22.06.26 15.30 Uhr Jungschar

Mittwoch 24.06.26 09.00 Uhr Kükenkreis

19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 25.06.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 26.06.26 18.00 Uhr Jugend

Samstag 27.06.26 Teenkreis

Sonntag 28.06.26 10.00 Uhr
Gottesdienst, gleichzeitig

Kinderstunde

kirchliche.nachrichten
röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus Auerbach

Gemeinde Heilige Familie Falkenstein
Am Lohberg 2 Tel. 03744 21 26 15  www.st-christophorus-auerbach.de/
auerbach@pfarrei-bddmei.de Tel. 03744 21 26 15       
Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2026
Sonntag, 7. Juni 2026, Hochfest Fronleichnam 
10:00 Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession
Donnerstag, 11. Juni 2026 08:15 Rosenkranz 09:00 Hl. Messe, 
anschl. Seniorenvormittag
Sonntag, 14. Juni 2026 - 11. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 18. Juni 2026, 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Sonntag, 21. Juni 2026 - 12. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Hl. Messe
Donnerstag, 25. Juni 2026, 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Samstag, 27. Juni 2026, 18:00	Hl. Messe
an den Aushängen und auf der Homepage. Bitte informieren Sie sich 
über Änderungen sowie alle weiteren Gottesdienstzeiten der Pfarrei St. 
Christophorus.

Datum Zeit Veranstaltung Ort

02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Str.

04.06. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein

05.06. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

07.06. 09.00 Uhr Festgottesdienst Gemeindesaal Neustadt

anl. 80jährigem Bläserjubiläum

10.00 Uhr Gottesdienst Stadtpark

08.06. 15.00 Uhr 60plus Lutherhaus Falkenstein

18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

11.06. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein

12.06. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein

13.06. 08.00 uhr Friedhofseinstaz Friedhof

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

14.06. 08.45 Uhr Gottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

10.30 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

15.06. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

18.06. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein

19.06. 15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

20.06. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

21.06. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchencafé Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

10.00 Uhr Familiengottesdienst Gemeindesaal Neustadt

22.06. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

23.06. 16.00 Uhr Zwischenstopp Junior Gemeindesaal Neustadt

24.06. 19.00 Uhr Johannisandacht Friedhof

25.06. 17.00 Uhr Kurrende Lutherhaus Falkenstein

19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein

26.06. 08.00 Uhr Große Kirchenreinigung Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

15.30 Uhr Jungschar Lutherhaus Falkenstein

19.00 Uhr Bibelstunde Lutherhaus Falkenstein

27.06. 16.30 Uhr Konzert "Kinder musizieren" Lutherhaus Falkenstein

17.00 Uhr Wochenendandacht Gemeindesaal Oberlauterbach

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

28.06. 09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

29.06. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in der K&S Heinrich-Heine-Str. 5
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Sonntag, 07.06. 10:00 Uhr Konferenzgottesdienst in Plauen
Sonntag, 14.06. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.06. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.06. 14:30 Uhr Gemeindefest auf dem Grundstück Schillerstraße
Regelmäßige Termine:
Bibelgespräch an jedem Mittwoch 09.30 Uhr
Offene Kirche mittwochs, 12.30 –13.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 25.06. 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Dienstag    19:30 Uhr Bibelgespräch
Davon abweichend:
07. Juni 2026, 10:00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst (zum 80. Geburtstag 
des Neustädter Bläserchors) mit der Ev.-luth. Kirchgemeinde im Kirchsaal, 
Oelsnitzer Str. 35 a (in der Bergstraße 2 kein Gottesdienst!)
Besonderer Gottesdienst:
21. Juni 2026, 9:30 Uhr Taufgottesdienst mit anschließendem Imbiss
Anstoß
»Geh nicht dorthin, wo die feine Musik gespielt wird, große Reden gehalten 
werden oder die Architektur schön ist. Gehe dorthin, wo das Evangelium 
gepredigt wird. Und gehe oft.« Charles H. Spurgeon (1834-1892, englischer 
Pastor und Schriftsteller)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Sonntag, 07.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
10:00 Uhr Bezirkstag in Plauen
Mittwoch, 10.06.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 17.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 20.06.2026 11:00 Uhr Trau-Gottesdienst
Sonntag, 21.06.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 24.06.2026 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.05.2026 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
anschließend Kirchencafé
Dienstag, 30.06.2026 Seniorenbeisammensein 
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800, Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#
Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: 
Einwahlnummer: 0341 46599900, Konferenzraumnummer: 44103#
Teilnehmer PIN: 08529#

„Kirche im Laden“: 

  Juni 2026

Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags 15.00-17.30 Uhr

Zum Brotkorb:

 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags  11.00-14.00 Uhr

Teestube: Mo bis Mi 15.00-17.30 Uhr

  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek   

  und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel; 

  für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen

Mutti-Kind-Kreis: dienstags 09.00-11.00 Uhr

Handarbeiten - Erwachsene: Montag 15.06. 17.30-19.30 Uhr

 für Anfänger und Fortgeschrittene

Teestube mit gemeinsamen Singen: Mittwoch 24.06. 15.00-17.00 Uhr

 Gemeinsames Singen (alles, was gefällt)

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt. 

(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de) 

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 

Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr mitgefangen; 
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen 
Leib!  Hebräer 13,3 
Der Schreiber des Hebräerbriefes gibt den Christen im ersten Jahrhundert 
aber zugleich auch uns am Ende seines Briefes einige ganz praktische le-
bensnahe Ratschläge. Hier in diesem Vers fordert er uns auf, dass wir uns 
in unsere Mitmenschen hineinversetzen, die in besonderen Situationen 
stecken. Wir sind angehalten, an Gefangene und Misshandelte zu denken, 
und zwar nicht von oben herab sondern als solche, denen es eigentlich 
ebenso gehen könnte. Nun bin ich mir gar nicht sicher, dass er dabei nur an 
Gefangene und Misshandelte denkt, die unschuldig einsitzen und leiden. 
Dort fällt uns das möglicherweise noch relativ leicht. Wie aber denken wir 
über Gefangene, die zu Recht verurteilt sind? Selber schuld?! Könnte mir 
nicht passieren?! Auf einer Ebene sind wir alle Betroffene, nämlich auf der 
höchsten, der entscheidenden Ebene, auf der Ebene zwischen Mensch und 
Gott. Hier sind alle Menschen schuldig und brauchen jemanden, der an sie 
denkt, der sich für sie einsetzt, der sie „rausboxt“. Das hat Jesus Christus 
für uns am Kreuz von Golgatha möglich gemacht. Das Einzige, das uns 
zu tun bleibt, ist, an ihn zu glauben, ihm zu vertrauen, ihn um Vergebung 
zu bitten, seine ausgestreckte Hand zu ergreifen. Die größte Empathie hat 
Gott selbst durch seinen Sohn Jesus Christus bewiesen. Dafür danke ich 
ihm von Herzen.
Wilfried Schäl

Gottesdienste: Sonntag 7. Juni 10.00 Uhr Allianz-Stadtparkgottesdienst 
14. Juni, 17.00 Uhr + 2l. Juni, 17.00 Uhr
Gemeindefest: Samstag 27. Juni, 15.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle: dienstags 9./16./23./30. Juni, 19.30 Uhr 
Frauengesprächskreis: Dienstag 2. Juni, 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch: Mittwoch 10./24. Juni, 15.00 Uhr 
JMG (Junge Mittlere Generation): Samstag 6./27. Juni 19.30 Uhr  
Gebetsabend: freitags 20.00 Uhr
Gemeinschaftsjugend: Samstag 4./20./27. Juni, 19.00 Uhr
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Lauterbacher Strolche

Veranstaltungen NUZ Juni 2026
Samstag, 06. Juni 2026, 15:00 – 16:30 Uhr Frühlingsspaziergang am Fronberg, Mit einem 
Geo-Ranger des Geo-Umweltpark Vogtland, max. 25 Pers., offizieller Frühlingsspaziergang,  
kostenfrei, Treff: NUZ Remise, Anmeldung bis 04.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Montag, 08. Juni 2026, 15:00 – 16:30 Uhr Makramee Schnupperkurs Erwachsene, barrierefrei
Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 
04.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 09. Juni 2026, 15:00 – 17:00 Uhr Workshop: Nadelfilzen Schlafmaus, barrierefrei, 
Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers, max. 8 Pers., Treff: NUZ Kreativwerkstatt, Alter: ab 10 Jahren, 
Anmeldung bis 07.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 13. Juni 2026, 10:00 – 11:30 Uhr  Frühlingsspaziergang am Butterberg
Mit einem Geo-Ranger des Geo-Umweltpark Vogtland, max. 25 Pers., offizieller Frühlingsspa-
ziergang, kostenfrei, Treff: NUZ Remise, Anmeldung bis 11.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@
nuz-vogtland.de
Samstag, 13. Juni 2026, 14:00 Uhr Workshop: Florale Aquarelle leicht gemacht 
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 45 € p. Pers inkl. Material und kleiner Stärkung, 
mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, Alter: ab 12 Jahren, Dauer: ca. 2,5 – 3 h, Anmeldung bis 
07.06.2026 unter 017620097204 oder  info@anika-reiher-kunst.de, www.anika-reiher-kunst.de
Dienstag, 16. Juni 2026, 16:30 – 18:30 Uhr  Makramee Fortgeschrittenenkurs, barrierefrei 
Mit Elke Hessel, Kosten: 13 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 12.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 20. Juni 2026 JuNa- Schnuppertag, Mit Nils Kaun, ab 6 Jahren, Anmeldung bis 
15.06.2026 unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 27. Juni 2026, 08:00 – 12:00 Uhr Sensenlehrgang, Erlernen Sie die theoretischen 
Grundlagen des umweltfreundlichsten Mähwerkzeugs und probieren Sie sich selbst auf unseren 
Naturwiesen aus. Es ist ratsam, eine eigene, scharfe Sense mitzubringen. Mit Uwe Bernhard und 
Christian Hüller, max. 12 Pers., mind. 5 Pers., Kosten: 25 € p. Pers., Anmeldung bis 23.06. unter 
03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Nach Voranmeldung: Samstag, 27. Juni 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Ausstellung: Lebendiger 
Boden – Reise in die Welt der Bodenorganismen. Die Ausstellung „Lebendiger Boden“ in der 
Umweltscheune des NUZ zeigt die verborgene Welt von Bodenorganismen und Insekten, ins-
besondere unserer heimischen Waldameisen. Anmeldung erforderlich bis spätestens eine Woche 
vor gewünschten Termin unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de, max. 12 Personen, 
Treff: NUZ 2. OG Umweltscheune, Eintritt: kostenfrei 
Montag, 29. Juni 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Offene Töpferwerkstatt 
Mit Antje Schmuck, Werkstattgebühr: 11 € zzgl. Material- u. Brennkosten, Treff: NUZ Handwerk-
statt, Veranstaltung bereits ausgebucht.

* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und 
Naturschutzarbeit! Bei Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder 
auf unserer Internet-Seite vorbeischauen (www.nuz-vogtland.de)

OBERLAUTERBACH

Kreisfahrbibliothek - Nächste Termine 2026
Umweltzentrum

22.05.  und 19.06.
12.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular
finden Sie auf unserer Webseite:

www. kreisbibliothek-vogtland.de

Liebe Leser und Leserinnen unserer 
Strolche-Post,
ein spannender Monat liegt hinter 
uns kleinen und großen Strolchen. 
Am 16.04.2026 machten wir uns auf 
den Weg ins FloBiz nach Eich. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück ging 
es auch schon los und gemeinsam 
konnten wir einen spannenden 
Tag erleben. Ganz unter dem Mot-
to „Feuerwehr“ konnten wir auf 
Entdeckungstour gehen und Anja 
und Thomas unsere beiden Verant-
wortlichen vor Ort, waren für jede 
unserer Fragen gewappnet. Von der 
Entstehung des Feuers, über Vor-
sichtsmaßnahmen im Haushalt, als 
auch der große Schlauchturm und 
das Rauchzimmer, alles war super 
interessant und aufregend. Wir 
waren über 2 Stunden vor Ort und 
lernten das FloBiz im Modul 1 näher 
kennen. Wisst ihr…. Es gibt noch 
einige mehr Module die wir Strolche 
nun in regelmäßigen Abständen 
absolvieren möchten. Vielleicht ist 
ja am Ende der ein oder andere von 
uns doch ein richtiger Feuerwehr-
mann. Wir werden euch natürlich 
berichten wie es weitergeht. 
Nur eine Woche später begaben wir 
uns erneut auf eine Reise. Diesmal 
war unser Ziel die Stadtbibliothek in 
Falkenstein. Zum „Tag des Buches“ 
lauschten wir einer spannenden 
Geschichte vom „Moosmännel“ 

und danach ging es noch zu einem 
ersten Kennenlernen in die Biblio-
thek. Viele tolle Bücher für Groß 
und Klein gab es zu bestaunen und 
vielleicht kommt ja der ein oder 
andere Strolch nunmehr mit sei-
nen Eltern öfters her. Der Tag war 
ja noch jung und so ging es weiter 
nach Falkenstein in den Tierpark. 
Das Wetter war einfach spitze und 
so schlenderten wir gut gelaunt von 
Gehege zu Gehege. Viele Tiere sind 
schon Eltern geworden und so gab 
es für uns viel zu bestaunen. Immer 
wieder gerne verbrachten wir eine 
schöne Zeit bevor es wieder zurück 
in den Kindergarten ging.

Nun stehen wieder viele neue High-
lights auf dem Programm. Unsere 
Schulanfänger gehen bald zum Bus-
training, feiern ihr Zuckertütenfest 
und fahren auf Abschlussfahrt. Der 
Kindertag steht auch bald an und 
natürlich begeben wir uns auch hier 
auf eine tolle Reise, aber zu viel kann 
noch nicht verraten werden. Unsere 
Sportbegeisterten „Großen“ werden 
zudem beim den Vogtlandspielen 
an den Start gehen und zeigen was 
in ihnen steckt. 
Aber zu viel wird jetzt noch nicht 
verraten, also seid gespannt und 
lasst euch in unserer nächsten Strol-
che-Post überraschen.
Es grüßen euch eure Strolche
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GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

TRIEB/SCHÖNAU
Nun sind wir wieder in der Zeit der Feste
und Brückentage gab´s, das ist das Beste.

Also Ringelpiez für alle Leut, große und auch kleine,
die Urlaubsreisen werden auch geplant, wobei so manchen 

da Nichts Gutes schwant.
Sei ś zum einen, dass die Frau oder der Mann will dort auch hin, 

aber viel mehr wird gegrübelt, hat der Flieger genug Sprit 
halt drin, oder ist auf meinen Flug nach Malle 

übern Ozean der Treibstoff einfach alle.
Da ist es Überlegenswert es vorzuziehn,

statt Handgepäck man nehme mit 5 Liter Kerosin.
Auch sonst tut sich was in unsrem Land -

Reformen gibt’s und jeder nimmt seine Gesundheit 
selber in die Hand. 

Hab ich Zahnweh, dann geht´s auf jetzt zum Balvier 
oder zum Schmied, 

der mir dann auf dem Amboss meine faulen Zähne zieht. 
Hüfte, Knie und dergleichen operativen Handwerkskunst 

liegt dann in des Schlossers oder Klempners Gunst.
Und zur Reha, um wieder fit zu machen die Glieder, 

die ermüden, geht´s zum Bauer Kühe hüten.
Sollt der Blinddarm oder mal die Galle muckern,

der Fleischer weiß, wo beim Schwein diese Organe zucken.
So senkt man Kosten ungemein 

und rückt diesen Berufsstand wieder in den hellen Schein.
Da lohnt sich dann das Handwerk wieder 
angesichts der vielen desolaten Glieder. 

So kommt ein Spruch mir in den Sinn, weil ich ja ein Ossi bin…
Der Erich hat ihn einmal kundgetan und traf damit des 

Zeites Zahn:
„Vorwärts immer, rückwärts nimmer“ hatt er uns gelehrt oder 

war es umgekehrt?

PS: eins noch was mich heut umtreibt und bei der Reformerei 
ein wenig auf der Strecke bleibt, 

ist da meine große Sorge, dass im Verborgenen man Feuer legt…
drum sei euch mal der Reinhard Mey an Herz gelegt.

Ging es nach mir, ich machte dieses Lied für jedermann 
zur Pflicht…

Nein!  Meine Söhne  geb ich nicht!
Mike Riedel
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Auf ein Wort

NEUSTADT

Geburtstagsspruch:
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratula-
tion zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.  

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner,
ich denke, jetzt hat endlich das 
schöne Wetter Einzug im Vogtland 
gehalten. Das Neustadt-Treffen 2026 
in Bergneustadt bei Köln ist schon 
wieder Geschichte. Wir waren mit 
einer Reisegruppe aus Neustadt vor 
Ort und durften wieder die große 
Herzlichkeit und Zusammenhalt 
aller anwesenden 26 Neustadt ge-
nießen.
Bedanken möchte ich mich ganz 
herzlich bei unserer „Reisetante“, 
Gemeinderätin Ute Franke, bei 
Familie Rittrich für die umfassen-
de Dokumentation der Reise und 

Christiane für die viele Zeit der 
Vorbereitung. Man muss dieses 
Event einfach mal erlebt haben. 
Eine große Neustadt-Familie, ganz 
gleich wie groß die Ortschaften 
sind. Ein ausführlicher Bericht folgt 
im nächsten Anzeiger. Nach dem 
Neustadt Treffen 2026 ist vor dem 
Neustadt Treffen 2027. Die Planun-
gen nach Nieuwstadt in den Nieder-
landen sind bereits angelaufen.
Ich wünsche Euch eine wunder-
schöne Zeit in unserer schönen 
Gemeinde

Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt
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Neuigkeiten aus der Kita Sonnenpferdchen Poppengrün

Neustadt räumt auf – Gemeinschaftsaktion erneut ein Erfolg

Gemüsegarten

Mit Wohlfühlgarantie – Oelsnitzer Str. in Neustadt  

3-Raum-Wohnung - ca. 58 m² 
- 3 Zimmer, Tageslichtbad/ WC, 

Flur, Küche,  
- Kellerabteil für mehr Stauraum 
- Blick ins Grüne und tolle 

Nachbarn inklusive 
- Stellplatz direkt am Haus 

 nur 290,00 € kalt/ Monat 
Wir haben Ihr Interesse geweckt?  

Wenden Sie sich einfach an die 
Gemeindeverwaltung Neustadt 

0 37 45 / 71 400 oder die 
RKS Hausverwaltung in Reichenbach 

0 37 65 / 52 54 534  
info@rks-hv.de ∙ www.rks-hv.de 

 

In unserer Kita Sonnenpferdchen 
war in den vergangenen Wochen 
wieder einiges los. Besonders die 
Vorbereitungen für den Mutter- 
und Vatertag standen bei den 
Kindern hoch im Kurs. Mit viel 
Freude, Kreativität und kleinen 
Überraschungen wurden f leißig 
Geschenke gebastelt und liebevolle 
Grüße vorbereitet. 
Außerdem genießen wir aktuell 
das wunderschöne Frühlings-
wetter. Vor allem an den Nach-
mittagen verbringen wir viel Zeit 
draußen an der frischen Luft. 
Ob beim Toben, Entdecken oder 
gemeinsamen Buddeln im Sand-
kasten – die sonnigen Tage sorgen 
bei Groß und Klein für gute Laune. 
Weiterhin haben wir am Projekt 
BibFit teilgenommen und durften  

4 Wochen lang immer mittwochs 
die Bibliothek in Auerbach besu-
chen. Die Vielfalt der Bücher und 
auch die Ausleihmöglichkeit für 
Zuhause begeisterten die Kinder 
am meisten.
Ein besonderes Highlight war unse-
re Wanderung auf den Bezelberg. 
Gemeinsam machten wir uns auf 
den Weg und verbrachten dort eine 
schöne Zeit in der Natur. Gleichzei-
tig nutzten wir diesen Ausflug, um 
uns vorerst von unserer Madleen zu 
verabschieden. Für ihre kommende 
Zeit wünschen wir ihr alles Gute 
und bedanken uns für die vielen 
schönen Stunden bei den Sonnen-
pferdchen.
Die Kinder und das Team der Kita 
Sonnenpferdchen Poppengrün 
senden herzliche Grüße.

Neustadt/Vogtland – Am Samstag, 
dem 18. April 2026 fand erneut die 
Umweltaktion „Neustadt räumt 
auf “ statt. Organisiert von der 
Dorfgemeinschaft Neustadt enga-
gierten sich die Einwohnerinnen 
und Einwohner für ein sauberes 
Ortsbild und setzten damit ein 
starkes Zeichen für gelebten Ge-
meinschaftssinn.

Die Aktion wurde im Rahmen der 
Initiative „Gemeinsam geht’s bes-
ser“ von Sternquell und Bad Bram-
bacher durchgeführt, die zeitgleich 
auch in umliegenden Gemeinden, 
Vereinen, Schulen und Kinder-
tagesstätten zu Aufräumaktionen 
aufrief. Vor diesem Hintergrund fiel 
die Beteiligung in Neustadt etwas 
geringer aus als in den Vorjahren. 
Umso mehr wissen die Organisa-
toren die Einsatzbereitschaft der 
Teilnehmenden zu schätzen.

Zusätzlich unterstützte die Dorf-
gemeinschaft die Kindertagesstätte 
„Sonnenpferdchen“ in Poppeng-
rün, wo ebenfalls engagiert mit 
angepackt wurde. „Aktionen wie 
diese zeigen, was möglich ist, wenn 
Menschen gemeinsam Verantwor-
tung übernehmen. Auch mit einer 
kleineren Gruppe können wir viel 
bewegen – entscheidend ist das En-
gagement jedes Einzelnen“, betonte 
der Vorsitzende der Dorfgemein-
schaft, Steve Lisch.

Die Dorfgemeinschaft Neustadt 
bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie Unterstützern 
und freut sich darauf, die Aktion 
auch künftig fortzuführen.

Liebe Dorfgemeinschaft,
ich baue seit vielen Jahren mit 
großer Freude Gemüse in meinem 
Garten an. Da es in unserer Umge-
bung kaum noch jemanden gibt, der 
selbst angebautes Gemüse verkauft, 
möchte ich euch diese Möglichkeit 
bieten. Alle Jungpflanzen ziehe ich 
selbst, daher gibt es auch immer 
wieder etwas für Gewächshaus, 
Früh- oder Gemüsebeet. Der Ver-
kauf ist für jeden Montag geplant. 
Das Gemüse muss noch etwas 
wachsen, aber für Jungpf lanzen 
dürft ihr gern schon vorbei schauen. 
Neuigkeiten könnt ihr über meinen 
Status erfahren. Schaut einfach mal 
vorbei – vielleicht ist ja etwas für 
euch dabei
Gern könnt ihr mich auch bei Fra-
gen oder Anregungen kontaktieren.
Viele Grüße, Sandra Dolla
Oberer Weg 2a, 08223 Neustadt
0176/95666503
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Spielplatzfest in der EBG Neustadt: Ein Tag voller 
Freude, Kreativität und guter Botschaft
Neustadt, 9. Mai 2026. Am Samstag 
verwandelte sich der Spielplatz der 
EBG Neustadt in einen lebendigen 
Treffpunkt für Kinder, Eltern und 
Großeltern. Pünktlich um 10 Uhr 
startete das Spielplatzfest, zu dem 
etwa 50 bis 60 Kinder gemeinsam 
mit ihren Familien gekommen wa-
ren. Bei fröhlicher Stimmung, vie-
len Mitmachangeboten und einem 
abwechslungsreichen Programm 
wurde der Tag zu einem besonderen 
Erlebnis für alle Beteiligten.

Die Kinder konnten an zahlreichen 
Stationen kreativ werden. Mit viel 
Begeisterung gestalteten sie Wind-
lichtgläser, Sonnenpinnwände, 
Schlüsselanhänger und bemalten 
eigene Tontöpfe, in die anschlie-
ßend verschiedene Samen eingesät 
wurden. So durfte jedes Kind nicht 
nur etwas Selbstgemachtes mit 
nach Hause nehmen, sondern auch 
eine kleine Erinnerung, die weiter 
wachsen kann.

Auch draußen war viel geboten. 
Besonders beliebt waren die Edel-
steinsuche im großen Sandkasten, 
das Ballwerfen von der Schaukel, 
die Schaumkusswurfmaschine 
und das Mini-Hockey. Diese und 
viele weitere Stationen wurden 
von den Kindern regelrecht be-

lagert. Überall war Bewegung, 
Lachen und gespannte Vorfreude 
zu spüren. Unterstützt wurde das 
Fest von zahlreichen Helferinnen 
und Helfern sowie von Magdalena 
Bottesch von „Evangelium für 
Kinder“ aus Leipzig. Neben Spiel, 
Spaß und Bastelangeboten standen 
auch Geschichten über Jesus im 
Mittelpunkt. Die Kinder hörten 
aufmerksam zu und waren nicht 
nur von den aktiven Stationen, 
sondern auch von den Erzählungen 
begeistert.
Zur Mittagszeit wartete ein großes 
Büfett auf die Kinder, das jeden 
Hunger stillte und für neue Kraft 
sorgte. So konnten alle gestärkt in 
den Nachmittag starten und die 
vielen Angebote weiter nutzen.

Gegen 16 Uhr fand das Spielplatz-
fest mit einem gemeinsamen Lied 
seinen Abschluss. Es war eines von 
vielen Liedern, die den Tag begleitet 
hatten. Die EBG Neustadt blickt 
dankbar auf einen gesegneten und 
schönen Tag zurück und bedankt 
sich herzlich bei allen Kindern, 
Eltern, Großeltern, Helferinnen 
und Helfern für ihr Kommen und 
Mitwirken.

Zum Vormerken 29. August Spiel-
platzfest EBG Neustadt. Alle sind HOFFEST

Poppengrün

15.00 Uhr Offizielle Eröffnung durch den Bürgermeister 

PROGRAMM & BESONDERES: 
14.00 – 18.00 Uhr Kinderfest 

(Bekanntgabe des 1. Platzes Aschkuhng-Wettbewerb)

29. AUGUST 2026

in der Hofscheune, Karten im Vorverkauf in der Gemeindeverwaltung für 12€,
an der Abendkasse 14 € (falls noch Karten verfügbar sind)

(Kinderschminken, Basteln, Malwettbewerb, Hüpfburg, 
Kleintiere, Fahrten mit Pferdekutsche & Feuerwehrauto)

Hofmarkt mit Marmeladen, Kräuterprodukten, Honig, Gemüse, Blumen, Seife,
Tinkturen, Tee u.m.
Kulinarische Freuden mit Kaffee & Kuchen, Eis, Leckereien von Grill & Pfanne

20.00 Uhr Kottengrüner Trämpele 

AUSSERDEM: 

ASCHKUHNG-WETTBEWERB

8.

FÜR DIE TEILNAHME:
Pro Teilnehmer:in kann 1 Kuchen eingereicht werden. Gebacken werden können Kuchen, die
als Aschkuchen, Napfkuchen, Gugelhupf, Rührkuchen o.ä. bezeichnet werden.
Anmeldung bis 21.8.2026 persönlich o. telefonisch bei Ute Franke unter 03745/75 969 73.
Annahme der Gebäckstücke: 29.8.2026 I 13.30 – 14.00 Uhr in der Dorfstub Poppengrün (auf
Kuchenteller). Verkostung durch die Jury ab 14.00 Uhr in der Hofscheune.

Macht mit!
Alle eingereichten Kuchen werden im Anschluss in der Kaffeestube verkauft. 
Der Erlös geht an unsere Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“.

15.30 - 17.00 Uhr “De Ficht'n Rappes”
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Neues aus der SG Neustadt Familie
Finale der Waldkicker bei Eintracht Frankfurt in 
Frankfurth/Main
Nach einem Jahr intensiver Arbeit und Engage-
ment konnten die Waldkicker der SG Neustadt 
(U9) ihren wohlverdienten Lohn genießen. Die 
Jungs, Trainer und Eltern haben in dieser Zeit 
über 400 Aktionen im Bereich Nachhaltigkeit 
und Naturschutz durchgeführt. So lernten die 
Jungs wie man Vogel- und Igelhäuser baut, 
Samenbomben aus alten Fußbällen bastelt, In-
sektenhotels baut oder eine Müllsammelaktion 
durchführt.
Es wurden Einrichtungen für pflegebedürftige 
Mitbürger und Kinderstationen in Kranken-
häusern besucht oder auch Spendenaktionen 
für Tierheime oder hilfsbedürftige Personen 
organisiert. Diese gesamte Zeit im Verein drehte 
sich nur um das wichtige Ziel, unter die besten 
8 Mannschaften aus 50 Fußballvereinen in ganz 
Deutschland zu kommen. Dieses Ziel wurde 
geschafft und damit war die Einladung zum 
Bundesligisten Eintracht Frankfurt gesichert. 
Drei Tage mit 15 Spielern und vier Betreuern in 
Frankfurt, Besuch des Bundesligaspieles Ein-

tracht Frankfurt gegen den HSV und als Krönung 
ein Finaltermin aller Mannschaften im maxworx 
Sportpark von Eintracht Frankfurt. Am Ende 
jubelten alle Jungs, die Trainer und Eltern über 
einen herausragenden 3. Platz von 50 Mannschaf-

ten aus ganz Deutschland. Dieses Erlebnis wird 
für immer bei den Jungs in Erinnerung bleiben 
und hat unseren Verein noch einmal einen deut-
lichen Schub im Sinne Zusammenhalt, Gemein-
schaft und Nachhaltigkeit gegeben. Super!

Dorfstadt

EINTRITT FREI

TERMINE 2026:
DA IST FÜR JEDEN WAS DABEI

Damit Ihr kein Highlight in unserem
schönen Stadtteil Dorfstadt verpasst,
haben wir Euch hier die wichtigsten
Termine für 2026 zusammengestellt.

Ob traditionelles Dorffest oder
besinnliche Stunden im Winter – wir freuen uns darauf,
Euch bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Tipp: Einfach ausschneiden und an den Kühlschrank pinnen !!!

* um Vorreservierung wird gebeten (01712858597)

Sa, 20. 06. 2026

Fr, 28. 08. 2026 - So, 30. 08. 2026
Sa, 17. 10. 2026

Fr, 27.11. 2026 und Sa, 28. 11. 2026

Mid-Summer-Night
 -Schlagernacht-
Dorffest Dorfstadt
Liederabend *
Weihnachtsmarkt

Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, den 30. Juli 2026 bietet die AfU 
e.V. die Möglichkeit in der Zeit von 13.30 - 14.30 
Uhr in Neustadt, im Gemeindeamt, Oelsnitzer 
Str. 40 Wasser- und Bodenproben untersuchen 
zu lassen. Gegen eine geringe Kostenbeteiligung 
kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. 
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 
Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 

mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwer-
metalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine 
Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom-
men. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass 

insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung stehen.

AfU e.V.
Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org



Donnerstag, 28. Mai 2026
AnzeigerFalkensteiner Seite 32

Stromfresser im Homeoffice
Effiziente Technik und neue Routinen 
helfen beim Energiesparen
Arbeiten im Homeoffice gehört für 
viele Beschäftigte zum Alltag – und 
erhöht den Stromverbrauch im 
Haushalt spürbar. Wer hier bewusst 
mit Strom umgeht, kann unnötige 
Mehrkosten vermeiden.
Computertechnik gezielt einsetzen
Der Stromverbrauch im Homeof-
fice hängt wesentlich von der ein-
gesetzten Technik ab. Für typische 
Büroanwendungen sind Laptops 
deutlich sparsamer als Desktop-PCs 
mit separatem Bildschirm. Beson-
ders leistungsstarke Rechner, etwa 
Gaming-PCs, verursachen selbst 
bei einfachen Anwendungen einen 
hohen Stromverbrauch und sind 
für den Arbeitsalltag im Homeof-
fice ungeeignet. In Arbeitspausen 
kann der Computer automatisch in 
den Energiesparmodus wechseln. 
Nach Feierabend oder bei längerer 
Abwesenheit empfiehlt es sich, 
Computer, Monitore und Peripherie-
geräte vollständig vom Stromnetz zu 
trennen – am besten über schaltbare 
Steckdosenleisten.
Internet + Netzwerk nicht vergessen
Ein oft unterschätzter Stromver-
braucher ist der Internetrouter. Da er 
meist rund um die Uhr in Betrieb ist 
und gleichzeitig mehrere Endgeräte 
versorgt, kann sich der Energiever-
brauch deutlich summieren. Zusätz-
liche WLAN-Repeater erhöhen den 
Bedarf weiter. Wird das Internet 
zeitweise nicht benötigt, kann das 
gezielte Abschalten von Router und 
Repeater Strom sparen.
Gute Beleuchtung – 
effizient umgesetzt
Auch die Arbeitsplatzbeleuchtung 
trägt zum Stromverbrauch bei. Ge-
rade in der dunkleren Jahreszeit ist 
ausreichendes Licht wichtig für Kon-
zentration und Wohlbefinden. Mo-
derne LED-Schreibtischlampen mit 
tageslicht- oder kaltweißer Licht-
farbe sind hierfür gut geeignet und 
benötigen deutlich weniger Strom 
als alte Glüh- oder Halogenlampen.
Fazit:
•	Laptops sind für das Homeoffice  
	 deutlich sparsamer als Desktop- 
	 oder Gaming-PCs
•	Energiesparfunktionen und 	
	 schaltbare Steckdosenleisten 
	 senken den Stromverbrauch
•	Router, Repeater und Beleuchtung  
	 sollten bewusst genutzt werden

Unterstützung bei der Einschät-
zung des eigenen Stromverbrauchs 
sowie bei der Auswahl individueller 
und sinnvoller Sparmaßnahmen 
bietet die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Sachsen.

Pachtgarten in Falkenstein 
(Vogtland) nahe Natur-

bad zu verkaufen: ca. 295 
m² mit Gartenhaus, zwei 
Gewächshäusern, zwei 
Nebengebäuden sowie 
Strom- und Wasseran-

schluss. Bei Fragen gern 
melden: Franz Wengler, Tel. 

0160 9138 5017.
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